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x Knanzielle Rundschau.
(Originalberich : unseres Frankfurter Börsenberichterstatters .)

Das wichtigste Ereigniß dieser Woche wäre der schlanke Absatz
„ serer neuen Reichsschgtzscheine in Amerika gewesen , hätten
Bir nicht seit einigen Tagen mit Kursrückgängen der Hüttenaktien
pi rechnen, die im Grunde unerwartet kamen . So lairge die Um-
itze. d. h. die wirkliche Größe der Verkaufsposten verhohlen bleibt ,
Btrb es auch unklar sein , inwiefern ein allgemeiner Pessimismus
cht wieder mitwirkt oder nur die geringe Widerstandskraft der
Me . d. h. der Mangel an Käufern in Betracht kommt . In Süd -
eulschland hält jedenfalls auch die Nähe der hohen israelitischen Feier -
oge von einer gewissen Unternehmungslust auch nur zu gesunkenen
Kursen ab . Im klebrigen ist es zweifellos , daß die Alarmnachrichten
iber uilsere Eisenmärkte ziemlich künstlicher Natur sind und daß besonders
die Meldung über den Zwiespalt zwischen den oberschlesischeu Walz¬
werken und den Händlern noch keineswegs viel mehr als eine Art
Presston bedeuten . Man darf keinen Angenblick die Geldmacht jener
großen Zwischenkaufleute vergessen , deren größter Vortheil es wäre ,
das bisherige Machtverhältniß zu ihren Gunsten zu verschieben , wo¬
zu Kursrückgänge , falls die Syndikate nicht sehr fest bleiben , leicht
Beitragen könnten . Die Hauptfrage bei dem Allen , soweit die Börse
iu Betracht kommt , bleibt aber das fernere Verhalten der Banken
zu ihren Kunden ; denn sobald man sich dieser weiter zu entledigen
Mischt , dürfte es noch viele Verkäufe geben .

Zu den heute so rückgängigen Kursen rentiren bei einer Durch -
schnittsberechmmg der letzten zweijährigen Dividenden : Laura mit
ca. 8,07 pCt ., Bochumer mit 9,63 , Oberschlesische mit 9,20 . Da -
fltgeu rentiren von Kohlenaktien Harpeuer nur mit 5,38 pCt «,
hibernia mit 6 .03 , Gelsenkirchen mit 5 .29 . Daraus geht hervor ,
daß die geringen Dividenden der Kohlengesellschaften als der Hütten¬
werke den Kursen der ersteren mehr genützt als geschadet haben .
Tie Steigerung war eben nicht so groß , um die Rückgänge allzu
jäh eintreten zu lassen . Das Terminregister ist bisher wenig vor¬
wärts gekommen und die Berliner Stempelvereinignng hat immerhin
tiue ganz falsche Voraussicht gezeigt , als sie nun einfach annahm ,
s würden Frankfurt a . M . , Hannover , Dresden , Nürnberg -Fürth rc.
ich beeilen, jener Initiative von der Reichshanptstadt aus zu folgen .
Dabei konnten jene Berliner Herren sich doch wenigstens in Einem
Ilinen Augenblick täuschen , nämlich in der Unmöglichkeit , das Privat -
Dblikum zum Eintritt in das Terminregister zu bewegen .

Auch die Jndustriepapiere sind diese Woche stärker zurückge -
songen , was wohl aus der mangelnden Intervention der betreffenden
Missionshäuser hervorgeht . Es sind schon mehr als Monate ver -
richen, seitdem eine gleichempfindliche Abschwächung der verschiedenen

Zndustriepapiere in die Erscheinung trat . Die chinesischePolitik
«acht keinen Eindruck auf die Börse , da die deutsche Note , welche
hmte Gegenstand allgemeiner Erörternng in der Presse ist , von den
Mächten noch nicht beantwortet wurde . Eine größere Entscheidung
dabei als auf den ersten Blick wohl ersichtlich ist , hat die Union ,
don deren großen Handelsiilteressen in Ostasien und vor Allem die
Meritanischen Pacificbahnen Einiges zu erzählen hätten .

Bon auswärtigen Renten haben natürlich Brasilianer unter dem
Eindruck der ganz unerwarteten Krisis etwas gelitten . Dem gegen¬

über aber die Brafilianische Bank für Deutschland in ihren Kursen
kaum verändert wllrde . Auffallend ist der Rückgang von Serben ,
nachdem man immer noch nicht weiß , ob die angeblichen Enthüllungen
über Defraudationen auf politische Machenschaften zurückzuführen sind
oder auf Thatsachen . Für die deutschen Bankhäuser und Banken ,
welche in der serbischen Schuldenadministration vertreten sind , ist die
Situation keineswegs angenehm . 4 prozentige Serben stehen heute
noch nicht einmal 59 , während 4 prozentige Rumänen noch immer
15 pCt . höher notiren . Auch das letztere Land bedarf wieder der
finanziellen Hilfe , resp . einiger Vorschüsse, die ihm die Diskonto¬
gesellschaft wohl kaum verweigern kann .

Aus Baden .
* Karlsruhe , 22 . Sept . Der Engere Ausschuß der

Nationalliberalen Partei und !bie zur national¬
st b e r a l e n Fraktion gehörigen Abgeordneten ides Land¬
tags sind auf morgen Sonntag , 23 . September , Vormittags 11
Uhr , zu einer Konferenz im Restaurationssaal des Konversations -
Hauses in Baden -Baden zusammenberufen worden . — Ebenfalls ist
für den Anfang des kommenden Monats eine konservative
Landesversammlung in Aussicht genommen .

BadischUhroulk .
* Baden , 21 . Sept . Gestern fand im Konversationshause

die Landesversammlung 'des Badischen Apotheker -Vereins statt ,
bei welcher folgende Themata zur Verhandlung kamen : Regelung
des Verkaufs von Spezialitäten , Verwendung von steuerfreiem
Spiritus zu Arzneibereitungen , Handverkausstaxe für Kranken¬
kassen uwd Arzneilieferungen ixr Schweizer Grenzorte an Mit¬
glieder badischer Krankenkassen .

X Freiburg , 21 . Sept . Herr Fabrikant Gerteis wurde an
Stelle des verdienten Herrn Hüglkn , der infolge Krankheit sein
Amt niederlegen mußte , zum Stadtrath gewählt .

* Hilzingcn (A . Engen ) , 21 . Sept . Das Obsterträgniß hier
ist dieses Jahr sehr groß , besonders in späten Tafel - und Mostobst¬
sorten . Die Ausfuhr wird auf 200 000 Kilo öder 20 Eisenbahn¬
wagen geschätzt . Jeden Samstag finden fortan hier Obstmärkte
statt .

* Vom Bodcnsee , 21 . Sept . Nach dem „Oberschwäb . Anz ."

ist ein Aufstieg des Zefpelin ' schen Luftschiffs im September und
'damit wohl auch im laufenden Jcchr sehr unwahrscheinlich .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 22 . September .

* Stadtkassebuchhalter de Parade ist gestern Abend von
einem Schlagansall betroffen worden , dem er heute Morgen erlegen
ist . Der so plötzlich Dabingeschredene war als Mitglied des Lieder¬
kranzes , ein beliebter Sänger , dessen solistische Vorträge gern ge¬
hört wurden .

* 1' * Straustkonzcrt . Nächsten Mittwoch , den 26 . September ,
gicbt in der Festhalle Johann Strauß jun . mit seiner vollständige Ka¬
pelle ein Konzert . Ueber Johann Strauß jun . schreibt die „Bre uer
Bürger -Ztg ." : „ Hören wir den Namm Johann Strauß , so ersteht vor
uns der bewegliche Kapellmeister ; selbst diejenigen , welche den Meister
nicht sahen , kennen ihn als den heftig gestikulirenden Dirigenten , dafür
sorgen schon die Mimiker und verwandte Berufsgenossen . Unser jetziger
Gast , Herr Johann Strauß jun . , führt den Taktstock weniger heftig , jedoch
bestimmt , energisch auch dann noch , wenn er, wie das sehr häufig ge¬
schieht, dem Publikum den Rücken nicht zukehren will . Der Name Johann

Das Hevot der Micht .
Roman von Nina M e y k e.

(Nachdruck verboten .)
<45 . Fortsetzung .)

»Wann sagte Jekaterina Dir das , mein Max "
, fuhr Darja weiter ,

vid wie kam sie überhaupt zu diesem sündhaftem Gerede ! Hast
fyi ihr vielleicht durch irgend etwas Grund zum Zorn gegeben ?"

Max schüttelte leise 'den Kopf .
»Nein , Darja , ich gehe ihr stets ! aus d̂em Wege , denn ich fürchte

"jih vor ihr , sie hat so böse Augen , über damals konnte ich ihr
M immer ausweichen . Es war vor Weihnachten , in unserem
äArmer wurde große Ordnung gemacht , und wir mußten dasselbe

ein paar Tage räumen : Arkadi Alfonasfewitsch siedelte zum
Doktor über , mein Bett wurde in das Speisezimmer gestellt . Eines
lbmdz saß ich bei der Lampe und lernte das vierte Gebot , und
? ich mich allein im Zimmer glaubte , wiederholte ich die Worte

paar Mal hintereinander laut : Du sollst Deinen Vater und
^ me Mutte : ehren , auf daß es Dir wohl gehe und Du lange lebest
U Erden ! Daß Jekaterina Jwanowna eingetreten war , hatte
$ nicht bemerkt , und schrak deshalb ordentlich zusammen , als

jemand hinter meinem Rücken laut auflachte . Entsetzt" Er ich um mich . Jekaterina Jwanowna stand vor dem geöff -
* ten Buffet , an dem sie sich irgend etwas zu schaffen machte .

„Dieses Gebot "
, sagte sie und maß mich mit einem ihrer bösen

»>icke, „brauchst Du eigentlich Nicht zu lernen , denn Deine Mutter
V todt , und einen Vater hast Du nie besessen , weshalb also zer -
'
Nchst Du Dir den Kopf mit unnützen Dingen ? ! "

Ich weiß nicht , woher ich den Much zu einer Antwort Nahm ,
um keinen Preis hätte ich schweigen können .
»Arkadi Alfonasfewitsch sagt , jeder Mensch hätte einen Vater
eine Mutter ! " erwiderte ich und hielt ihrem bösen Blick furcht -

^ Stand , aber ich bedauerte es im nächsten Augenblick schon , denn
Augen nahmen einen so schrecklichen Ausdruck an , daß es mir

® über den Rücken lief .

„ Schi - einmal den Naseweiß !" sagte sie, die Thür 'beä Buffets
zuschlagend . „ Arkadi Alsonasjvwitsch hat freilich Recht , jeder ehr¬
liche Mensch hat einen Vater , nur solch

'
«in Bastard wie Du , be¬

sitzt keinen !"

Stumm vor Entsetzen hatte Darja die lErzählung des Knabm
angehört , mit umflortem Mick starrte sie in !ba § glimmende Feuer ,
während durch ihren Kopf allerlei trübe , kummervolle Gedanken
zogen . Heilig « Mutter Gottes , tdie Erde es werden , wenn sie
schon, jetzt die Hetzjagd hinter d̂em armen , elternlosen Kind begännen !
— Urid dagegen gab es keine Rettung , kein Schutzmittel , darin
konnte nur Gott sein einziger Helfer sein ! — Die Stimme des
Kindes , welches seine Wangen an ihr welkes Gesicht schmiegte ,
weckte sie aus ihren unerfreulichen Gedanken .

„Was ist das , rin Bastard , Darja ?" fragte Max und blickte
erstaunt zu der Alten aus , 'welche nÄ einer unwilligen Gebärde
ihre zitternde Hand auf seinen Mund legte .

„ Daß Du mir nie mehr 'diesen Ausdruck wiederholst , hörst
Du , nie mehr !" befahl sie in strengem Ton , und in ihren erloschenen
Angen blitzte ein Strahl unbeschreiblichen Unwillens .

„Das ist ein häßliches Wort , und Jekaterina Jwanowna be¬
ging eine schwere .

Sünde , als sie es in den Mund Nahm . Und jetzt
beantworte mir eine Frag « : Hat sie Dir noch einmal ähnliche Dinge
wie diese gesagt ?"

Max schüttelte emsthast den Kopf .
„ Nein , Darja ! "

„Nein ? Nun , toaS ist gut ! Sollte sie es aber doch noch ein¬
mal thun , so sage es rniir sofort ,

'dann will ich zu ihr gehen und
einmal ein Wort mit ihr sprechen , denn so lange ich lebe , sollen sie
Dir h .er im Hause kein Unrecht anthum ! — Und jetzt wollen wir
von etwas Anderem sprechen , das Feuer im Ofen ist auch schon
abgebrannt , und ehe man sichs versieht , wirst Du fort müffm ! Oh .
oh , oh . Gott verMbe uns Sündigen unsere Schuld und erlöse uns
von allem Uebel !"

Schww aufseufzend erhob sie sich, schob mit einem eisemen
Haken die Kohlen auseinander und schloß die Osonthür .

Strauß ist ein Programm , lustige Opcrettm und Tanz weisen verkörpern
sich in ihm , „ Donauwellen " und „ Wiener Blut " kommt uns bei seinem
Klange ins Gedächtniß . And auf diesem Gebiete liegt auch der Wirk¬
ungskreis des Sohnes des „Walzerkönigs " und seines Orchester - . Danach
war denn auch sein hiesiges Programm zusammengesetzt. Bei Wieder¬
gabe lustiger , rauschender Tanzweisen fühlen Dirigent und Orchester sich
in ihrem Element , da sind sie eins . Besonders kam dies zum Ausdruck
bei „ Faschingslinder "

. Walzer von Ziehrer . Da rauschte es von de»
vollen Tönen des starken Orchesters durch dm Saal und manchem der
weiblichen Zuhörer sah man es an , sie sühltm sich in einen großen Saal
mit Parkettfußboden und glänzenden Ballrobm versetzt. Doch auch der
„ Streifzug durch die Strauß ' schen Opnettm " und di« Ouvctture zu der
Operette „Waldmeister " errangm starkm Beifall , erst durch mehrere Zu¬
gaben «rllärten sich die Zuhörer besnedigt . Heworhebm wollm wir noch
das cmmuthige Erzeugniß rigmer Muse des Dirigmten . „Rosige
Laune " nennt sich dasselbe mit Recht. In rosiger, inniger Weise sprechen
di : Töne zu uns . und reicher Beifall lohnte dm jungm Komponisten für
sein Debüt . Alles in allem also : Ein Besuch des Kottzettes ist jedem z»
empfehlen .

* Ueber den Parade -Umzug des Circus Baraum » nd
Bailey am gestrigen Tage in Freiburg wird vom dott berichtet :
„ Die Einwohner Frerburgs und der Umgegend warm bei dem großen
Ereigniß in solch ungeheuerer Zahl anwesend , daß die für dm Umzug
vorgeschriebenen Straßm so dicht besetzt waren , daß es den für die
Straßcnordnung verantwortlichen Organm Mühe kostete, überall die
Ordnung aufrecht zu erhalten . Sobald der imposante Zug in Sicht kam .
wurde er mit Siaunm begrüßt , und allgemein und uneingeschränkt hört «
man Ausdrücke des Lobes und der Anerkmimng über das Geboten «.
Geführt wurde der mächtige Zug von einem reich geschmückten Herold -
Reiter . Dann kam ein mächtiger Wagm mit einem Musikkorps , gezogen
von 40 tadellos schönen Pßerdm , die in eleganter Aufzäumüng zu
Vieren zehn lang gespannt und mit roth und gelbm Federbüschm geziert
waren . Der prächtige Prunkwagm , von dem ein Musikkorps in ameri¬
kanischen Unfformen lustige Weism blies , wurde vom Bock gefahren .
Dieser Haupinummer des Arges folgtm , siimmtlich mit schönen Schimmel «
Viererzllgen , wilde Thiere in reichen Käfigwagm , mit ihren Bändigern .
In einem Wagen befanden sich mehrere Tiger , in einem anderen Löwen ,
dann eine Anzahl Leoparden , Panther und Hyänen , die sich angesichts
der sie anstaunenden gewaltigm Menschenmenge scheu in die Ecken ihrer
Käfige drückten . Der nächst« Wagen barg das „Melochoir Glockenspiel "

,ein durch die Amdrchung der Räder in Aktion gesetztes Riesmglocken -
spiel . Auf Pferden zogen dann die Reiterkünstlerinnen in braunen Reit¬
röcken daher , thnen folgten Reittünstler aller Art . Damm - und Herren -
Jockeys , Cowboys , sowie auf zwei- und vierspännigen römischen Streit¬
wagen die Damen und Herren des Hippodroms . Einiem mit acht
prächtigen Rappm bespannten Musikwagen , aus dem ein Musikkorps auS
silbernen Instrumenten einen schneidigen Marsch schmetterte , folgten
goldstrotzend : Prunkwagm und hinter diesm ein Sechsspänner

'
mit

Highlander - Musikern , die ihrem Dudelsack eigenattige Klänge mtlockten .
Eine Karawane von Kameelm mit asiatischen Reitern wurde allseitig
üngestaunt . Reizende Märchengruppm kämm dann auf Wagm -,rit ">
acht niedlichen Pontes bespannt daher : „Rothkäppchen"

, „ Mutter Gans "
.

„ Blaubart " und „Aschenbrödels Feenkutsche" . Originell war der „ Japani¬
sche Drachenwagen "

, der eine Gruppe japanischer Künstler in ihren bunt¬
farbigen Naiionalkostümm barg . Zwischen verschiedenen weiteren Prunk -
Wagen , in denen sich seltme Thiere befandm , fuhr ein Clownwagen , dem
die „Freiburger Jungen " in Schaaren folgtm , die die derbm Späße der
lustigen Clowns mit lautem Hallo Legrüßtm . — In wcißm Pracht «
kosiümen auf Schimmeln mit Men Schabrackm ritte Trompeter und
Herolde dem großen Thron -Triumphwagen voraus , dem sich wieder eine
stattliche Gruppe von Edeldamen und Kadalierm hoch zu Roß in präch¬
tigen Kostümen aus dem 16 . und 17. Jahrhundert anschloß . Ritter in
glänzenden Silber - und Goldpanzern und ein großer Wagm mit . der
„ Dampf - Kalliope "

, die übermächtige musikalffche Klänge erschallm ließ .
machten den Beschluß des in seiner Art großartigm Zuges , der von Gold

!Schweigeffd sah ihr Max btt idieser Beschästtgung zu , jetzt als
sie sich aufrichtete und ihm sanft mit '-der Huttd über den lockigem
Scheitel fuhr , schmiegte er sich enger an sie: jene guälende Frage ,
ans welche ihm Darja noch immer Mne Antwort gegeben , lag , chm
mit Centnerschwere auf der Seele .

„Darja ! "

„ Ja , Duschko !"

Der Knabe schwieg ttnm Augenblick Md blickte unsicher in daS
Gesicht seiner alten Wärterin , aus beten Zügen ein gewisser strenger
Ernst noch nicht gewichen - war .

„ Jekaterina Jwanowna hat also ldamalS nicht -die Wahrheit
gesprochen .

" ftagte er endlich schüchtem , „ich habe einen Vetter , wie
alle übrigen Menschen ?"

Ruhig legte Darja die Hand auf dm Scheitel des Knaben .
„ Ja ! " erwidert « sie fest und ohm sich auch nur einm Augmblick zu
besinnen .

„ Und — und — er ist todt , wie mttne liebe -Mutter ?" fragte
der Kleine weiter .

Traurig schüttelte 'die Greisin dm Kopf , sie hatte , so alt sie
geworden war , noch nie gelogen -und mochte rs auch heute nicht .

„ Nein , Kind, " seufzte sie sorgenvoll auf .
„ Nein ? — Also mein Papa lebt ? — Wo aber ist er denn ?

Weshalb habe ich ihn nie gesehen und weshalb — weShalb ,
Darja , sind wir hier und nicht bei ihm ?"

„ Das , Kind "
, die Arme der allen Frau schlangm sich fester um

die zarte Knabengestalt , und mit kummervollem Ausdruck ruhte «
ihre Augen auf seinem erwartungsvoll zu ihr emporgerichtetr »
Antlitz , „ kann ich Dir jetzt nicht erklären . Du Würdest mich ikbrigmS
auch nicht verstehen , später - - spater , weM Du groß sein wirst ,
wird Dir alles klar werden , jetzt aberfrag « nicht wttttr . Komm , sieh
Dir lieber den Tisch dort an , wir

^
haben heute bttde vergessen , daß

dieser Tag eigentlich ein Festtag ist und anders begangm werden
müßte als mit solch ' ernsten Gesprächen , aber das 'ist tun einmal ge¬
schehen ! "

(Fortsetzung folgt .)
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strotzte und in allen möglichen Farben schillerte . Jedenfalls aber haben
die Leiter der Barnum und Bailey -Show das von ihnen mit der Vor¬
führung Bezweckte vollkommen erreicht : sie haben dem Publikum einen
ungefähren Begriff von der Großartigkeit des Unternehmens gegeben und
ein Pferdematerial vor Augen geführt , das seines Gleichen sucht .

PP Zur Richtigstellung des Artikels der „Bad . Presse
"

, zu
dem Unglücksfall in der Luisenstraße , in Nr . 218 Abendausgabe ,
ist zu bemerken , daß die Thüre zu der fraglichen Mädchenkammer
eine unterhalb gestemmt « und oberhalb mit 2 zum Oeffnen gerichteten
Flügeln versehene Glasthüre ist ; somit genügend Luft und Licht der
Kammer zugeführt werden konnte . Ebenso ist die Zugangstreppe
von genügender Breite sowie Kammer und Treppe , von vorschrifts¬
mäßiger Ausführung .

Theater , Knnst und Wissenschaft .
— Berlin , 22 . Sept . Das neueste Stück von Hermann

Sudermann , das den Titel „ I o h a n n i s f e u e r "
trägt ,

.wird am 4 . Oktober im Lefsingtheater zu Berlin zum ersten Male
aufgeführt werden .

Großherzogliches Hoftheater .
Ä . H . Karlsruhe , 22 . Sept . Nach dem weniger befriedigen¬

den Versuch als Pbiisne war in der gestrigen Aufführung von
Donizeiti

's „ Lucia di Lammermoor "
Fräulein Sie *

derin der Titelrolle ein gern anerkannter Erfolg befchieden , der da¬
durch an Bedeutung gewann , als er zeigte , daß die junge Künstlerin
an sich selbst gearbeitet bat . Denn bei ihrem ehemaligen Debüt in der
gleichen Rolle hatte sie oie gestern bewiesene Sicherheit und Fertig¬
keit des kolorirten Gesanges doch Noch nicht erreicht . Dieses er¬
folgreiche Weiterstudium nimmt für die Sängerin ein , di « bei ihrer
durchaus nicht großen Stimme nur durch die Ausarbeitung des Ge¬
sangs siegen kann . Auch das Spiel ging gestern eher an , aber Tem¬
perament ist ihr darum immer noch mehr zu wünschen . Herr Dör -
wald als Lord Ashton sang seine Partie mit kraftvollem Organ ,
dessen Behandlung jedoch häustg sehr zu wünschen übrig läßt . Die
offene Singweise läßt den Ton sich nicht abruitden uüd dieser re¬
sonanzlose unedle Vortrag kann wenig befriedigen . Seiner Lord¬
schaft merkte man zudem allzusehr die Abstammung aus der Gar¬
derobe an . Herr Rosenberg legte als Sir Edgar augen¬
scheinlich gleichfalls Werth darauf , ein starkes Stimmvolumen zu
entwickeln . Seine geschmackvolle Vortragsweise kann manchen
Kollegen zum Beispiel dienen , auch wenn er , wie in der gestrigen
Partie , nicht mehr den alten Glanz zeigen hat . Hans K e l l e r 's
Raimund Bidebent bot dem Sänger neue Gelegenheit ,

'der Fülle
seiner schönen Stiwmmcktel die Würde der Darstellung zu gesellen .
Das Orchester war unter Kapellmeister Lorentz sicher geführt , ob
auch hie und da die Sänger llbertönend . Sehr wirkungsvoll wurde
dabei ldas Harfensolo in der ersten Verwandlung von Herrn Süße
vorgetragen . Die Regie des Herrn Schön bot in dem Mondschein¬
bild am Gestade des Waldsee

's eine stimmunasreiche Dekoration ,
während der Saal des schottischen Herrenschlosses mit dem Wap¬
pen "des deutschen Reichs dem grübelnden Kritiker ein . schwer zu
lösendes historisches Räthsel aufgab .

Telemark » ,ne der „ Bad . Preist
= Elbing , 29 . Sept . Der Kaiser ist heute früh 8 V2 Uhr

mittels Sonderzug nach Braunsberg abgereist , von wo die Weiter¬
reise nach Tilsit erfolgt . Die Kaiserin wohnte -heute Vormittag der
Einweihung des Diakonissenhauses in Leuzen bei .

lid Köln , 22 . Sept . Gestern wurden an der Schiffsbrücke in
Mühlheim a. Rh . die Leichen eines H e r rn und einer Dame ge¬
landet , welche ihrer Kleidung nach den besseren Stäuben angehören . Sie
waren mit Stricke :: aneindergebunden . Ihre Rekvgnoszirung konnte noch
nicht erfolgen . (Frks . Z .)

— Tilsit , 22 . Sept . Zur heutigen Enthüllungsfeier des
Denkmals für die Königin Luise hat die Stadt reichen
Fahnen - und Flaggenschmuck angelegt . Besonders schön ist das Rath¬
haus dekorirt . Der Fremdenzufluß ist beträchtlich . Der kommandirende
General und der Oberpräsident sind bereits eingetroffen .

— Paris , 22 . Sept . Anläßlich des bevorstehenden Festmahles
der Bürgermeister unterbreitete der JustizMinister dem Präsidenten Loubei
ein Begnadig unasdekr et , worin 166 Straferlaffe verfügt wer¬
den . Dreißig Blättern aller Parteirichtungcn kommt dieser Gnaden¬
erlaß zu Gute .

üä Aares , 22 . Septbr . In der dritten Sitzung des sozia¬
listischen Kongresses in Avry wurde folgende Tagesordnung
angenommen : Au dem Tage , wo ein allgemeiner Aufstand aus -

brecheu wird , werden die Sozialisten nicht mehr die Arme
kreuzen , sondern mit dem Gewehr in der Kand auf die Straße
gehen .

M Rom , 22 . Sept . Die Regierung hat beschlossen , einen

großen Kanal zu bauen , welcher Ro m mt t dem S üb en ver¬
bt nben soll . Dadurch soll Rom ein bedeutenider Hafenplatz
werden .

hd London , 22 . Sept . Die W a h l - C a m pa g ne ist überall

eröffnet . Der erst« Mahlgang findet in 14 Tagen statt . Die

Führer der verschiedenen Parteien haben bereits Ausrufe an ihre
Wähler erlassen . H a r c o u r t und Bannermann , die beiden
bekannten liberalen Führer hüben ihren Aufruf ebenfalls schon ver¬

öffentlicht . Bannermann begründet in demselben die Kritik

gegen die englische Regierung über die Unterhandlungen , welche
dem Kriege in Südafrika vorausgegangen sind uiid über die mangel¬
hafte Organisation des Kriegsamtes . Harcourt erklärt , daß
die Regelung der südafrikanischen Angelegenheit sich ohne
Demüthigung der Buren vollziehen müsse .

— London , 22 . Sept . Unterm 21 . wird der „ Times " aus
Buenos -Aires gemeldet : Die starken R e g e n f ä l l e in den letzten
Tagen haben den südlichen Theil 'der . großen Südbahn Uber¬
st uth et und den Eisenbahnverkehr zwischen Buenos - Aires und
Bachia - Blanca unterbrochen ; auch auf der Pacisic -Bahn stockt der
Verkehr . Aus dem Orte Azul wird über groß « Ueberschwemm -
ungen berichtet .

— Nctv - Dork , 21 . Sept . Die Bergleute in zwei Kohlen -

grüben des Shenandoah - Disirikts wurden gestern durch eine

Menge streikender Lithauer und Polen von der Arbeit ver¬
trieben . In anderen Distrikten schüchterten die Ausständigen
die Arbeitenden ein und veranlaßt «» dieselben , hdimzukehren .

— New -Aork , 22 . Sept . (Reckter .) Aus dem Shenan -
d o a H- D i st r i k t e wird berichtet : Als der Sheriff und seine Be¬
amten die arbeitswilligen Grubenarbeiter nach chrer Wohnung geleitet
hatten , wurde auf sie aus einer Menge Aufständischer ein S ch u ß abge¬
geben . Die Beamten schossen nun gleichfalls . .Ein Mann und
ein Mädchen wurden g r t ö d t e t.
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England und Transvaal .
— London , 22 . Sept . „Daily Telegraph

" meldet aus
L o u r « n z o - M a r q u e z vom 20 . Sept . : Die K v m a t i b r ü cke
ist zerstört , der Zugverkehr unterbrochen
Der britische Konsul traf Vorbereitungen , die Brücke wieder Her¬
stellen zu lassen und den Verkehr auf der niederländischen Eisenbahn
sofort wieder zu eröffnen

Die Vorgänge in China .
— Berlin , 22 . Sept . Der Kaiser verlieh dem Grafen Soden

für die hervorragende tapfere Dertheidigung der Gesandtschaft in
Peking den Orden pour le Mörite , der Mannschaft das Militär -
Ehrenzeichen 1 . Klasse und >dem Eroberer der Fahne das Militär¬
verdienstkreuz . Der Chef des Kreuzergeschwaders ist hiervon zwecks
Weiterverbreitung der Auszeichnung telegraphisch in Kenntniß
gesetzt .

— London , 22 . Sept . Aus Peking wird vom 16 . ds . gemeldet :
Die britischen Streitkräfte sind so herabgemindert ,
daß für die Strasexpedition , die die Boxerschaaren aus den Tempeln
vertreiben sollte , nur 400 Infanteristen und 60 Kavalleristen verfügbar
waren . Die Expedition ist daher Verschoben worden . Die
jetzt bekannt gewordenen Einzelheiten über die Niedermetzelung
englischer , amerikanischer und französischer Missionare nebst Frauen und
Kindern in der ganzen Provinz S ch a n s i rufen überall Schrecken
hervor . Als zum Gouverneur dieser Provinz Pue -Hsien ernannt wurde ,
hatte die englische Regierung nicht protestirt . Die gange Missionsarbeit
im Gebiet von Peking bis zum Gelben Fluß ist vernichtet .

Reue Kämpfe .
— Land »» , 22 . Sept . Reuter meldet aus Peking

vom 17 . : Tsitatschn (?) wurde heute früh von den englischen
und amerikanischen Truppen genommen.

Genf v . Waldersee .
— Shanghai , 22 . Sept . Bei herrlichem Wetter hielt Graf

Waldersee eine Parade ab über die hier versammelten Truppen
oer verbündeten Mächte . Die bengalischen Lanzers stellten für
den Feldmarschall und sein Gefolge die Pferde und die Eskorte . Die
Truppen marschirten in nachfolgender Weise : Deutsche , Franzosen , das
aus Engländern , Franzosen , Amerikanern . Japanern und Deutschem zu¬
sammengesetzt : Freiwilligen -Äorps , hierauf die bengalischen Lanzers und
die indischen Truppen . Im Ganzen waren am Vorbeimarsch unge¬
fähr 5000 Mann bethe 'ili .

Die Haltung der chinesischen Regierung .
kä «London . 22 . Sept . Nach einer Meldung des „Bureau

Daziel " aus Shanghai telegraphirte Prinz Tsching gestern
an L i - H u n g T s ch a n g : Augesichts der Korderuugeu
iveulfchkands uud Englands , die höchsten Aersone « des

Weiches wie WerSrecher ansznlieser » , seien Ariedensuuterhand -

lungcn unmöglich . Man hält es für sicher , daß die
Chinesen der Forderung , Ansliefernng der Anstifter
der Verbrechen , äußersten W i d e r st a n d entgegensetzen werden . Eine
Liste der für schuldig gehaltenen Personen enthält die Namen
von hundert der mächtigsten Mandarinen , wie Li - Huug -

Tschaug , gewisse im Ausland befindliche chinesische Gesandte
und die obersten Beamten in Peking . Es heißt , aus allen
Provinzen werden eiligst Truppen nach Taiyensu geschickt um
den Hof zu schützen . Li - Hung - Tschang habe im Geheimen eine
Armee von 8000 Mann zusamniengebracht , die sich in Iaughow
befindet . Ff . Z .

Die Mächte und die chinesische Krisis .
lid Washington , 22 . Sept . Der Ministerrath beschloß

gestern , Noten an Deutschland , an Rußland und China
za richten . Die erste Note ist eine Antwort auf die Note des Grafen
von Bülow , die zweite eine Antwort auf von Vorschlag Rußlands , die
dritte bezieht sich ans einen Antrag Chinas , den Gesandten Conger
zum Bevollmächtigten für die Friedensverhandlungen mit dem Prinzen
Tsching zu ernennen . Der Wortlaut dieser drei Noten ist noch nicht
veröffentlicht worden . Man will mit der Veröffentlichung warten , bis
die Noten in den Besitz der Regierungen gelangt sind . Dem Vernehmen
nach soll das Kabinet beschlossen haben , China theilweise zu räumen ,
aber eine genügende Zahl von Truppen in China zu belassen , um die
amerikanischen Interessen zu wahren . Die Vereinigten Staaten wollen
an der Pacificirung Chinas Mitwirken , bis eine stabile Regierung einge¬
setzt ist .

—- Washington , 22 . Sept . Das Staatsdeparte -
m e n t hat sich entschlossen , den Text der Mittheilung ,

'den es be¬
züglich Chinas vorbereitet hat , heute Vormittag zu veröffent¬
lichen - Trotzdem ist bereits bekannt , daß der deutsche Vor¬
schlag die Zustimmung der Vereinigten Staaten nicht ge¬
funden hat .

Truppentransporte nach Ostasien .
(Nordd . Lloyd und Hamb .-Amerika - Linic .)

Köln (N .D .L.) 31 . Aug . in Chcfoo .
Frankfurt (N .D .L .) 5 . Sept . von Moji nach San Francisco .
Wittekind (N .D .L.) 14 . „ von Tsingtau .
Dresden (N .D . L .) 7 . „ in Taku .
Halle (N .D .L . ) 18 . „ in Tsingtau .
Batavia (H . A .L .) 9 . „ in Taku .
Gera (N . D .L. ) 17 . „ in Singapore .
Sardinia (H. A .L.) 14 . „ in Taku .
Straßburg (N .D .L .) 17 . „ in Hongkong .
Aachen (N .D .L .) 13 . „ in Taku .
Nhciu (N .D .L.) 13 . „ in Taku .
Adria (H . A .L.) 18 . „ von Shanghai .
H . H. Meier (N .D . L .) 18 . „ in Taku .
Phönicia ( H. A.L .) 20 . „ von Shanghai .
Darmstadt ( N .D .L .) 12 . „ von Suez -
Palatia (H . A .L.) 16 . „ Perim passirt .
Andalusia (H. A .L .) 14 . „ von Suez .
Hannover (N .D .L.) 17 . „ in Suez .
Arcadia (H. A.L.) 19 . „ in Suez .
Crefcld (N .D .L.) 20 . „ in Suez .
Roland (N .D .L.) 30 . „ in Suez .
Baldivia (H. A.L.) 20 . „ in Suez .
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Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
83 Bremen , 21 . Sept . Der Dampfer „ Mark " ist gestern ^

Southampton abgeganaen , „Kaiser Wilhem der II . " ist gestern in New -A^
angekommen , „Stuttgart " ist gestern in Antwerpen angekommen , »Ems ' ß
gestern von Genua abgegangen , „ Stolberg " ist gestern von Antwerpen ch
gegangen , „ Lahn " ist gestern in Bremerhaven

'
angekommen , „Krefeld '

h,
gestern Suez passirt , „ Koblenz ' ist gestern von Baltimore abgegangg
„ Barbarossa " ist gestern von New -Dork abgeqansen , „ Königin Luise "

z,
gestern Gibraltar passirt , „Weimar " hat gestern Suez passirt , „Roland " h
gestern von Suez abgegangen , „ Oldenburg " ist heute in Kolombo angekom«,

83 Bremen , 22 . Sept . Der Dampfer „ Mark " hat gestern Queffa»
passirt , „ Stolberg " ist gestern in Bremerhaven angekommen , „ Ems " ist gestn,in Neapel angekommen und wieder abgegangen , „Weimar " ist gestern i
Port Said angekommen und heute wieder abgegangen , „ Sachsen " ist geß«in Shanghai angekommen .

m
füt eilst

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hhdrogr ,
vom 22 . Sept . 1900 .

Während Nordeuropa bis zu den deutschen Küsten herab mit trübt,
und vielfach regnerischem Wetter unter der Herrschaft einer über btm
nördlichen Skandinavien gelegenen Depression stecht, wird das Fest lochwie am Vortag , von einem intensiven barometrischen Maximum httivt,in dessen Bereich es heiter oder neblig ist bei großen Temperaturfchwanl
unzen , wie sie der Jahreszeit entsprechen . Weiteres Anhalte « deS be¬
stehenden Witterungscharakters ist wahrscheinlich .

Mtter >l» ijstreoli >lchtmlgrn der vetearaloq . Station farUritto ,

September
21. Nachts 9 U.
22 . Mrgs . 7 U.
22 . Mittgs . 2 U.

Barom,
ww

Thrrnd.
in a

Vbiol .
Äencht Frnchttalelt

t» Vro >. «Mub von« .

759 .6 13 .2 9 .7 87 NO heiter
759 . 9 7 .4 7 .2 94 NO bedeckt
758 . 6 21 .0 9 .9 54 SW heiter

Höchste Temperatur am 21 . Sept . 21 .0 ; niedrigste in der daraus-
folgenden »Nacht 6 .2 .

Wetterbericht von Hundseck ( Badener Höhe ) .
Samstag , 22 . Sept . , Nachm . 3 Uhr :

Wunderschönes Wetter . Barometerstand gut . + 15
Aussicht sehr gut . Morgen voraussichtlich schönes Wetter .

Grad.

RheiirlvafferwKrrne .
ZSara « , 21 . September : 14 V* Grad .

Auszug aus de » Standcsbiichcr » Karlsruhe «
G « b u rten :

15 . Sept . Frieda Sofie , V . Wilhelm Weiß , Zimmermerster .
Frieda Eugmte , V . Otto Heinrich Schell , Masseur . -
Elise Katharina , V . Karl Schwimm , Oberkellner .
Otto , V . Ludwig Fahrenberg . Bildhauer .
Alwin Jalob , V . Jakob Schömbs , Schneider .
Wolfgang , V . Jakob Karl Friedr . Malsch , Buchdruckereitbefitzü.
Emma . V . Karl Lorenz , Heizer .
Wilhelni , V . Theod . Kistner , Schreiner .
Robert Ernst , V . Johann Friedrich Piestrick , Schreiner .
Hildegard Hedwig , V . Karl Moser , Lokomotivheizer .
Elsa Mathilde . V . Gustav Adolf Werner , Schlosser .

Todesfälle :
19 . Sept . Marie Dolch , -alt 44 I . , Ehefrau des Lokomokivf . Karl Do !

16 .
16 .
17 .
17 .
13 .
13 .
18 .
19 .
20.
21 .

20.
20 .
20.
21 .

Karl Haid , Privatier , ein Wittwer , alt 83 I .
Wilhelm Schaible , Schuhmacher , ein Ehemann , alt 63 I .
Johannes Glock , Schmied ein Ehemann alt 59 I .
Friedrich Schäfer , Privatier , ein Wittwer , alt 66 I .

Auswärtige Todesfälle .
Breitenfeld . Julius Müller , Stabhalter in Gutenbnrg bei Thienge »

54 I . a . . Kriegsveteran .
Eberbach . Elise Sckölch Wwe . geb . Sigmund . 47 I . a .
Freibnrg . Maria Carl Fingerhuth .
Mainiheim -Waldhof . Dr . Will ) . Herold ans Gera .
Ottersbach . Egidi Frisch . Gemeinderechner , 67 I . a .

e

Radolfzell , 21 . Sept . Auf dem Zentralzuchiv2 JE*
n'arkt wurden von den 904 angemeldeten Thteren nur 807 Stück ö#?
geführt . Der Handel war im allgemeinen lebhaft , es wurden aber ^ f
Verdruß vieler Verkäufer di« Preise arg gedrückt , wogegen die Verkämt, m *
zäh an ihren Forderungen hielten und vielfach lieber einen Haap

" "
L

fahren ließen , als von ihrem einmal festgesetzien Preis abzulassen , »L , afry
kauft wurden im ganzen , einschließlich der 60 Lotteriethiere . 334 £ &> ™
also 42 Proz . der Zufuhr oder im Vrrhältniß soviel wie letztes
(421 von 1001 ) . Sprungfähige gute Jmrgfarren ivurden recht qnth ,zahlt und wurden Preise bis zu 700 M erzielt . Die höchsten Pr ^
erzielten Züchter aus der Gemeind « Heudorf . Ebenso wurden gut
zahlt sicher trächtig « Kalbinnen und waren hier die höchsten Preis « g?
und 1000 M . Dagegen konnten nichtträchirge Rinder nur zu sehr
drückten Preisen abgesctzt werden . »Dieser Umstand ist es wohl , daß z»
Gesammterlös heuer weit geringer war , als im vorigen Jahr und
etwa 114 bis 120 000 M betragen mag , gegen 177 500 <M im Vorft ^

Käufe wurden nach Sachsen , Sachsen -Weimar , Sachsen - Alten ^
Reuß , Württemberg , und Bayern abgeschlossen . Herr Kommerzieni ^ !
Bolle aus Berlin , welcher im vorigm Jahre den Markt ebenfalls bef«« »
kaufte wieder für seine große Molkerei 19 Milchkühe . Der Vettretrr ^
deutschen landwirihschastlichen Gesellschaft , Herr Geh . Rath Werner ^Berlin , sprach sich über den Markt sehr zufrieden aus . Von her̂
ragenden Persönlichkeiten waren anwesend der Präsident der tmtrttê
bergisck)«n Zentralstelle Herr von Ow , wie Herr Ober - Reg . - Rath
nitzer aus Stuttgart : Herr Pstnisterialrath Dr . Krems , Herr

" ~

Hafner aus Karlsruhe , Herr Landeskommiffär v . Bodman
Reg . -Rath Jung aus Konstanz , ferner die Bettveter der Oberbadj ^
Zuchtgenossensckofien .

== Frankfurt a . M . , 28 . Septbr . An der Börse war di«
den , anfangs matt . Eisenaktien stark rückgängig . Kohlen und Banken t ,drückt. Ultimo Sh « . *
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Erledigte Stellen für Militäranwärtcr .
14 . Armeekorps . ( Nachdruck verboten .)

Postschaffner ackf 1 . Dezember beim Kaiserl . Postamt Radolf¬
zell . 6 Monate Probezeit . Anstellung auf 3 monatize Kündigung .
900 Dt . Gehalt und 72 M . Wohnungsgeldzuschuß und 100 M . Theuel -

ungszulage .
P o st s ch a f f n e r auf 1 . Januar beim Kaiserl . Postamt Friesen -

heim ( Baden ) . 6 Monate Probezeit . Anstellung auf ßmonatige Kündig "

ung . 900 M . Gehalt , 60 M . Wohnungsgeldzuschuß und 100 ™

T Heuerungszulage .
Postschaffner auf 1 . Jan . b. ffl . Postamt Pforzheim . 6 Monnü

Probezeit . Anstellung zunächst auf dreimonatige Kündigung , später am
Lebenszeit . 900 ctt Gehalt und 180 Wohnungsgeldzuschuß und 150 J »
widerrufliche , nickt pcnsionssähige Dheuerungszulage . Alle 3 Jahre
Haltserhöhung . Bewerbungen sind unter Beifügung der Militärpapier !

(Paß . Führimgszeuaniß , Ztvilvebsvrgungsschein ) . sowie eines selbflgs-

schriebenen Lebenslaufs an die Kcnserl . Ober - Postdirektion in Kar " "

ruhe (Baden ) zu richten . _ _ , ^
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Handel nnd Berkehr .
88 Weingarten , 21 . Sept . Die Tabakevnte geht hier diese Woche

zu Ende . Der Tabak hat dieses Jahr schön ausrerfen können , indem wir
keinen Spätjahrsfrost bekamen , und ist durchschnittlich gut ausgefallen .
Am Mittwoch und Donnerstag wurde der Tabak e ' ik -. nft zum Durch¬
schnittspreis von 30 M . und wird nur noch wenig zu kaufen sein . Die
Käufer kauften bis spät in die Nacht hinein . Die Oehmd - Ernte ist auch
beendet ; schon lange nicht mehr ist das Qehmd so gut geworoen . ^

Offene SteNen .
Kanzleigehilfenstelle beim Bezirksamt Heidelberg , 1080

beim BezirksE ! Baden , 900 M . __
lSchreibgehilse beim Amtsgericht Dvnaueschingen . 700 M -

und 60 — 80 M . Schreibgrbuhren - _ _

Konkurse itt Baden .
Lahr . Kaufmann Karl Rubin in Hugswei - r , Inhaber der gke'

^
namigen Firma . Konkursverwalter Agent Leopold Schulz in Lad -

Kontursforderungen sind bis zum 16 . Okii .ber bei dem Gerichte aw

zumelden . Prüfung der angemeldeten ungen 21 . Oktober-
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«L ^ Mirthschastliche Besprechungen und Versammlungen .
m Sonntag , den 23. d. Mts - :

« f,rzh « im . Nacknn . ^ 3 Uhr im Gasthaus zum grünen
lug , in Obermutschelbach , lartbto . Besprechung .

Lanbw . Konsum- und Absatzverem Mauer . Nachm. 1 Uhr
sen, ÄtrZiM Latlhuussaale in Mauer , außerordentliche Generalversammlung.

(Ein"1 tJP ^ fcw»~ OA ,w cmi3 .Sonntag, den 30. d . Mts . :
Buchen . Nachm . 2*4 Uhr in der Gasttvirrh-schafk zum wilden

«form in Laudenberg laudw. Besprechung .^ Verband der bad . laUdw . Konsumvereine . Nachm . 3 Uhr im
Hssthaus zum Falkm in Jmmendingen , Bervandsversamm-

Für die badischen Soldaten in China
tri, ferner eingegangen :™

Anläßlich der Geburtstagsfeier Sr . König!. Hoheit des Groß-
»gs vom Pionier-Verein gesammelt Mk. 7.—. Hiezu die früher

gegangenen Mk. 520 .19, zusammen Mk. 527.19.
Weitere Gaben nimmt entgegen

_ Die Kreditiert der „Aadischen Messet
Für die Brandbeschädigte » in Plankstadt

weiter eingegangen :
S . Mk. 10.—. Niedere Beamten Villingen Mk. 6,05 . Z . G .

0 , 2.—. Ungenannt Mk. 2.—. Frau Brauereibesitzer Wilhelm
MS Mk. 15.—. Hiezu die früher eingegangeuen Mk. 43.—, zu-
Mwen Mk. 78.05 .

Weitere Geldgaben nimmt entgegen
Di« Krpedition der „^Sadischen Uresse'
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Ersiklasfige , sehr leistungsfähige Dresdener

^ f Cigarettenfab _ _
Aht für Karlsruhe und Umgebung tüchtigen , bei Cigarrenhändlern
pit eingeführten 4945a

Nb " Vertreter .
Nur solche mit pa. Referenzen wollen Offerten unter D. K. S91

ib Rudolf Wosse , Dresden , einsenden.

Bade-Anstalt.
sehr verkehrr . württbg. Stadt ,
13 000 Einw., neu eingerichtet ,
dem Bedürfnitz entsprechend, konipl.
zum Spottpreis von Mk. 31000 bei
kleinem Angeld zu verkaufen durch

Julias Wolf, im‘
Friede »str. 4 , Frankfurt a. M .

In meine ßaaptcottede

astalter Lotterie
ielen 4 Fohlen , 1 Paar
Pferdegeschirre , 1 engl ,
Reitsattel , 2 Futter -
gehneidmaschinen und

andere Gegenstände.
Raclolfzeller:

me 2 Iiai binnen . 2. 1
Nun empfehle : Darmstädter

Pferdelose , Denstädter,Arank -
lurter, Straßburger , St . Se-
kaldns- und Kolonialloose .

H. Wegmann,
Mptageritur ,

Grad.

echefitzei ,

II
Küustterisch ausgeführt , »ortirt .
» o Lick. 2 IS., 1900 Sick . 15 M.

Hur diese Woche ! ! !
! ! ! Spater vergriffen ! ! !

8^ ~ Letzt« Jahrgänge
von: Fels zum Meer , Westermann ,
Lojidon News , Leipz . Illustrirte
Zeitg., Grenzboten ü 3 IUb., Land
«. Meer, Bach für Alle , Gartenlaube ,
Gute Stunde , Illustr , Welt , Fliegende
Blätter , ßomanzeitung ä 2 Mk .,
Daheim, Romanbibliothek , Berliner
Illustr. Zeitung , Das neue Blatt ,
Heitere Weit , per Jahrgang komplett

h 1,58 Mk. 4913a
Germania, Berlin , Besselstr. 8 A.

cl Doli
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Wegen Rückgang einer Hei-
>»th ist eine Einrichtung , bestehend
>» 2 französischen aufgerichteten Bet-
jftt, 1 Spiegelschrank , 2 Nachttischen,
Waschkommode mit Aufsatz, sowie
nnem schönen Trumeaux, Kameel-
^schegarnitur, Salontisch, Fremden-
Mmereinrichtung , französisch. Bett
M Roßhaarmatratze, Waschkoinmode,
Wffounier, Kommode, Verticow ,
Lpiegelkonsole , größ. Küchenschrank,
trb mit Rohr u. Bersch . Steinstr. 6,«rderhaus , 2. Etage. B10489 .2.1
Gebildete Herren , Beamte , Kauf¬

te , Lehrer rc. , welche sich einen
Achten , glänzenden Nebenverdienst
mffen wollen , sind gebeten , ihre
Presse unter Chiffre R. B. 42
smagernd Darmstadt nicderzu -
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Lebensstellung » 3 .1
. Erstklassige , angesehene Lebens .
sersicher„„ gK. Gesellschaft sucht
P das Grohherzogthum Bade «
«itn tüchtige« Dber -Jnspektor
» tnaagieren . Hohes , festes Gehalt

Reisespesenwerden gewährt . Auch
Mfachleute, welche sich über guten
Amund ausweisen , finden Berück-

ung. Ebenso suchen wir für das
Ober- und Unterland, zwei

chtige Inspektoren mit monatl
* ««halt von M. 150- 200 u. Reise¬
rn rc. Gefl. Off. unt. L . M. 15 an« enftrill » Koglrr, A.-G , MMiitzktm.

in Lahr,
ichte af
Oktober .

rotzliei-zogl. ^oftfieafer
z« Karlsruhe .

«««tag de« 23. September.«W». C (Graue AbonnementSkarten).*♦ Aboniieiurnts-Votstellung .

Cohengvin .
? drei Akten von Richard Wagner,

^ kalischc Leitung: Felix Mottl,^zeiiischc Leitung: Math . Schön.
t»f«», « N5r . Endegeg - ,11 M,r

JUMre-gtftffMM « 5 A,r .
Mittel-Preise.

einem hiesigen Bureau Hat^ ein Fränlei » Gelegenheit .
« sich in allen kaufmän »

nisrben Arbeiten sowie
Schreibmaschine auszubitden. 3 2

Schrift! . Offerten unter 16799 an

TT *1 n_ gegen Blutstockung, sicher !
nl ITR iaenicke

WterStciiiwcg8,2
Eine gut erhaltene Schneider -

Nähmaschine ist zu verkaufen .
Markgrafenstraße 4, 4. St . B10513

Modell b io4ss
Hüte werden hübsch garnirt .

Zähringerstratze 60t >, 2 Tr . hach .
Ein jüngeres Mädchen vom

Laude wird für leichtere häusliche
Arbeiten auf 1. Oktober gesucht. Au
melden Vormittags Bahnhofstr. o2 ,
parterre . 17031 .2 .1

Eine perfecte

Büglerin
kann sofort Eintreten bei guter Be¬
zahlung bei 4944a
Frau nlovlr , Neubügelgeschcift ,

Breiten » Melanchthonstraße 6.
Lnchützenstraße 23 , 5. Stock , ist eine
^ Zwei . Zimmer - Wohnung
wegen Wegzug sofort billig zu ver¬
miethen . B10476
Gstterderstraße 64 , 4. St ., ist eine

schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern und Zugehör wegen Versetzung
auf 1 . od. 15 . Okt . zu vermiethen .
1 Zimmer kann auf Wunsch mit ver-
miethet werden . B10507.2.1
ttnüüföurg , Lameystraße 3, ist
« l eine Wohnnng , ein Eiskeller
und Platz zu einem Geflügelhof , zu
vermiethen . B10502
Hllumenstraße 12 , 2 . Stock , ist ein
^ gut möblirtes Zimmer sofort od .
auf 1. Oktober mit od . ohne Pension
zu vermiethen . B10512
GsNarienstraße 23 , 4. Stock , ist eine

Schlafstelle an ein Mädchen
oder Arbeiter sogleich oder später zu
vermiethen . B10508
tvudolfstraße 26 , 3. St - rechts , ist
«* ein möblirtes Zimmer an zwei
solide Arbeiter sofort oder auf 1. Ok¬
tober billig zu vermiethen . B10491
ilhlandstraße 12, 2. Stock , links, ist
»4 xjn gut möblirtes Zimmer billig
zu vermrethen . B10497
^sllaidhornstraße 60 , 4 . Stock , links.
-OO jst ei„ gut möblirtes Zimmer
auf 1. Oktober zu vermiethen . »10509
Owei große , Helle, unmöbl. Zimmer
O mit und ohne Küche , 3. St . , auf
1. Oktober zu vermiethen . Zu
erfr. Scheffelstr . 6 , IV . B10484.5 .1
ANohnung , 2 Zimmer und Küche .

bis i . November oder später
gesucht . Off . mit Angabe des Preises
u. B10487 an die Exp. der „Bad.
Preffe".

Gesucht von einem Beamten ein
geräumiges, gut möblirtes Zimmer
un 1. oder 2. Swck , womöglich mit
voller Pension , in der Nähe des
Vierordtsbadcs (Süd- oder Südwest-
tadt) bei guter Familie. Angebote
unter Nr . B10473 an die Exped . der

Bad. Preffe" erbet. "

Statt besonderer Anzeige .
Todes >Anxeige .

Tieferschüttert geben wir Verwandten, Freun¬
den und Bekannten die Trauerkunde, daß heute
früh '/,6Uhr unser lieber, guter Gatte , Bruder,
Schwager und Onkel

Emil de Parade,
BuMler bei kr AMkasse

im Alter von 47 Jahren in Folge eines Schlag¬
anfalls rasch und unerwartet aus dem Leben
geschieden ist . 17032

Karlsruhe , 22. September 1900 .
Die trauernden Kintervkievenen:

ftitn Marie de Parade , zeh . Älter ,
r tonie de Parade,
Mwilie Mattes ,
Kmilie Weber.

Die Beerdigung findet am Montag den
24 . September, Vormittags halb 12 Uhr, von
der Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus: Schützenstraße 21 .

Karlsruher20 liederkranz.

irrrn Edlil

1841 .
Wir erfüllen die schmerzliche Pflicht, unsere verehrl .

Mitglieder von deni heute erfolgten Ableben unseres
langjährigen, getreuen und verdienstvollen aktiven
Witgtiedes,

de Parade,
in Kenntuiß zu setzen.

Die Beerdigung findet Wontag Bormittag
halb 12 Whr statt, wozu wir unsere Mitglieder hier
durch einlade» mit dem Anfügen , daß sich die Herren
Sänger pünktlich um V4 12 Uhr in der Friedhofkapelle
versammeln . 17019

Karlsruhe , 22 . September 1900.
Dev Uerestclnd .

in Kenutnitz zu setzen.
Zn znblrcichcr Betheiligung an der Montag den 24 .

t » . MtS . , Vormittags halb 12 Nhr, stattsiudcudcu Beisetzung
ladet ergebenst ein

Dee Doesterrrd .
Karlsruhe , 22 . September 1900 . 17027

Statt besonderer Anzeige.
. Schmerzerfüllt theilen wir Verwandten , Freunden und

Bekannten hierdurch mit , daß unser inuigstgcliebter Gatte, Vater ,
i Bruder, Schwager und Onkel

Um Friedrich Band
im Alter von 47 Jahren seinen Brandwunden von gestern Abend
heute Nachniittag l >/2 Uhr nach schwerem Leiden selig erlegen ist.

Um stille Thcilnahme bitten
die trauernden Kintervlieveuen:

Kau Friedrich Band Wwe .
nebst Kindern .

Karlsruhe , den 21 . September 1900.
Die Beerdigung findet Sonntag den 23 . d. Mts , Nach¬

mittags 4 Uhr, von der Friedhofkapelle ans statt. B10493

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen meine liebe Frau

. »ach langem , schwerem Leiden , versehen mit den hl. Sterbe¬
sakramenten , in ein besseres Jenseits abzurufen .

Karlsruhe , den 2?. September 1800.
Die trauernden KinterölieSenen :

Kliret Helft Kindern.
,

Die Beerdigung findet Montag den 24. September. Vor-
mittags V2II Uhr , von der Leichenhalle aus statt. B10490

Dies statt jeder besonderen Anzeige .

Statt besonderer Anzeige.
Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht , daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , unser einzig geliebtes , un¬
vergeßliches Kind

Hedwig Johanna
Fauline Frieda

nach schwerem Leiden , im Mter
von 1 Jahr und nahezu zwei
Monaten in die ewige Heimath
abzurufcn.

fiuttav Schlier,
Lina Schniar, geb . Eilstnger.
Die Beerdigungfindet Montag

Nachmittag 2 Uhr statt .
Karlsruhe , 22 . Septb. 1900 .

Soeben ist erschienen und in
allen Buchhandlungen zu haben :

Die
6e$cll$cham-

ordnung
und ihre natürlichen

Grundlagen
von

Otto Ammon .
3 . Auflage, 303 Seiten Oktav .

Preis brosch 2 Mk.
Gebunden 3 Mk.

Sehr günstig recenfirt und ins
Franzöfische übersetzt. 17010 .2.1

Evang, Südsiadtkirctienchor.
zamillenausflug .

Die verehrl . Mitglieder unseres
Vereins beehren wir uns hiemit zu
dem am
Sonntag den 30. Septvr. d. I .
stattfindenden Familien - Ausflug
nach Wessingen freundlichst
einzuladen .

Abfahrt: Bei günstiger Witterung
1" Mittags vom Hauptbahnhof hier
bis Berghausen , dann zu Fuß nach
Wössingen; bei ungünstigerWitterung
um 2°» von Karlsruhe direkt «ach
Wössingen.

Die Mitglieder , die fich am Ausflug
betheiligen , werden gebeten , bis
längstens Donnerstag de« 27.
ds. Mt» , dies dem Vorstand, Herrn
Sehunacher, Werderstr . 46 , 3. Stock ,
anzuzeigen. Wir bemerke« , daß
Fahrpreisermäßigung eintritt.
17023 2.1 Der Borstand .

Gründlichen B10480‘
.. Internet

ertheilt Satter, Körnerstraße18, III .

0^ - Filialleiter . "DS
Zur käuflichen Uebernahme eines

Bureaus in großer Stadt Bayerns
wird per sofort eine jüngere kanfm.
Kraft gesucht. Nachweisbarer Ver¬
dienst Nt. 4— 5000 p . ». Ucber-
nahmsbedingungen äußerst coulant .
Off. unter B10506 an die Exp. der
„Bad . Presse ".

Darlehens - Gesuch .
Ei» alt . Beamter mit ansehnlichem

Gehalt u. in fester Lebensstellung sucht
gegen hohen Zins ans die Dauer eines
Jahres sofort 800 Mark . Absolute
Sicherheit kann gewährt werden. —
Offerten unter Nr . 610510 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten.

1000 Cerrtiler

BerghkuMM
werden von der M ü h l b u r g e r
Brauerei zu kaufen g«.
jucht ._ 17029.4 .1

Städtischer Beamtenverein„Fidelitas
“.

Wir erfüllen hierdurch die traurige Pflicht , unsere Mitglieder
von dem heute Vormittag nnerwariet schnell erfolgten Ableben
unseres treuen Vereinsmitgliedes

Herrn Stavtkafsenbnchhalter M

Große 49428

Schwarzwald-Villa
mit Grundstücken , auch industriell
ausnntzbar, günstig zu verlause«.
A. Kaans , Kappelrodeck (Baden).

Magen verkauf .
Ein noch sehr

guteszweisitziges
Conpee, ein Ge-
schäftswagenmit
geschloffen . Kasten,

für Metzger, Bäcker , Milchhänd¬
ler , passend , ein Federpritschen»
wagen , ein- und zweispännig , find
zu verkaufen bei Miertscnfce ,
Amalicustraße 55. B10501

*/« Liter 20 Pfa ., ’/* Liter
35 Pfa., sowie rothen
vnrlaeker, Aalaerhergar

nebst warmem Zwiebelknchen
empfiehlt 17022.2.1

Franz Veit ,
„silberner Anker "»

Kaiserstraste 73 , eine Treppe.

^_ , Neues , solid gebautes
lilailHSl Wohnhaus mit Einfahrt ,

gut rentirend an belebter
Straße (elektr. Bahn) mit

nur 4 auf das komfortabelst ausge¬
statteten hochherrschaftl. Wohnungen
ist umständehalber äußerst

preiswerth
z« verkaufe«. Offerten unter
Nr. B10488 an die Exp. der „Bad. ,
Preffe " erbeten.

2 Biireauräume
sind 1 Treppe hoch Hebelstraste 11,
direkt am Marktplatz gelegen , auf
1 . Oktober oder später zu vermiethen.
Näheres im 17020

AanKgeschSst Götz .

„ . zu
In meinem Neubau Ecke Eise«

bahn - und Bachstraße (Mühl
bürg) find sehr schöne Wohnungen
der Neuzeit entsprechend . von 3 ev
6 Zimmern , mit Küche, Bad unk
Mansarde und sonstigem Zubehör au*
1 . November oder später zuvermiethen

Zu erfragen Kaiser - Allee 34
im Laden . 17030.2 .1

erberftro &e 93 , 2. Stock links
•OS ist ein möblirtes Zimmer pe
sofort oder auf 1 . Oktober zu ver
miethen. B10501

Die Berliner
iörsen -Zeitung

46 ster Jahrgang ,
ist allen denen zu empfehlen , welche auf finanziellem sowohl wie aut
politischem Gebiet zuverlässig und schnell unterrichtet sein wollen .

Die Zeitung erscheint , wie seit 44 Jahren , swelattl ttgUeh und
7, w 5 1 f m a 1 in der Woche .

Die 3 ( fr $ lt ^ * 3 ( tf $ 0 ( ti ) 4mitKroMeiii
Courszettel ist vornehmlich den Angelegenheiten der

, Börse , des Geldmarktes , des Waarenhandels
und der Industrie gewidmet , verzeiohnet aber

_ ( auch Alles , was der Tag au Ereignissen von

politischer Wichtigkeit bringt ,

Die Akspgeir - Ansgabe g^ in
Anlehnung an die Grundsätze der nationalliberaien Partei ,
Auskunft über alle Vorgänge der inneren und tnsseren
Politik, bespricht in sachgemässen Leitartikeln alle Fragen
von Bedeutung , namentlich die parlamentarischen , enthält |_ _ _
flott geschriebene Referate über Theater , Mastk , Literatur , blldsttli
Konst etc . , in ihren ..Ueneslen Handels-Nachrichtan stellt die Morgen-

■ausgabe alle Course der auswärtigen Mittags - und Abend - Börsen ,
die neuesten Markt - Beriohte aus allen Branchen und die neuesten
Mittheilungen vom commerziellen Gebiet zusammen,

->i° „Berliner Börsen-Zeitung
“ ***>

Ausgaben zahlreiche PrivataDepeschen , sie liefert in jeder Woche
eine Verloosungsa und RestantenaTabelle , ferner nach Bedarf
den Courszette ! . Commentar , sowie die Ziehungslisten
der Preussischen Klassenlotterie (sofort nach der Ziehung).

Dia NoHraagravoi der .\ 0W *\ örkCr ui OliCil ^ OCI

BÖrSe dringe» wir stets sehen t» der nlehsten Mergu -Nuuisr .
Das seit dem 1 . September a. er. als Gratisbeilage in 7, Ausgabe

erscheinende

„Deutsche Banquier -Buch“
wird im nächsten Quartal in unveränderter Weise fortgesetzt .

Finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch die „Berliner
Börsen -Zeitung “ die weiteste Verbreitung in geschäftlichen Kreisen . Inse >
rate jeder anderen Art werden dnroh dieselbe einem Leserkreis
zugeführt , der sieh durch Kaufkraft nnd Kauflust auszeiohnet .

„Berliner Börsen-Zeitung
“,

' ---»3s Berlin W. Kronen -Strasse 37.
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Koke-Be stellungen
für Lieferungen vom September dieses bis einschließlich August
kommenden Jahres an Bewohner von Karlsruhe werden von uns
eiltgegengeiiommen. Bestellzettel, welche wir unserei: vorjährigen
Abnehmern znstellen ließen, können von neu Hinzutretenden in
unseren Betrieben : Gaswerk I , Kaiser -Allee 11, und GaswerkII , bei
Gottesaue , sowie in unserem Verkaufslokal für Gaskochappai ate,
Kaiserpassage, Ecke Akademiestraße, abgrholt ,verden. Auf Verlangen
werden solche Zettel auch zuge ' chickt.

Im Abonnement kosten zerkleinerte und gesiebte Koke,
für Zimmcröfen jeder Art, sowie für Herdbrand geeignet,der Centner 1 Mk. 4« Pf .,Gtückkoke . „ „ 1 „ 3« 7,
ab Gaswerk.

Außer Abonnement kostet der Centner bis auf Weiteres
10 Pf . mehr.

Die Fuhrlöhne sind billigst gestellt .
An Wochentagen in den Stunden Vormittags von 11 bis

12 Uhr und Nachmittags von Vz4 bis 7» 5 Uhr findet in beiden
Fabriken der Kleinvarkauf von Koke zu Tagespreisen statt, nämlich
zerkleinerte Und gesiebte Koke zu 1 Mk. 50 Pf. der Centner und
Stückkoke . . . . . . . 1 „ 40 „ „ „ und
können in dieser \ it zu Probefeuerungen kleine Kokemenge» , und
zwar schon von einem halben Centner an , geholt werden. 13365*

Stadt. Gas- nnd WOmerke Karlsruhe .
Wckveriteigmiills in Wl i

Am Mittwoch den 3 . Oktober 190 « , Vormittags 11 Uhr, in
Bühl im Saale des Friedrlchsbaues läßt Herr Luitpold Brand ,
Gutsbesitzer vom Klostergut Fremersberg bei Baden -Baden , folgende
Weißweine öffentlich versteigern :

500 Liter 1800 er, 2000 Liter 1807er ,2600 Liter 1805 er und 10200 Liter 1803 er .
Die Weine sind garantirt naturrein und nur eigenes Wachsthum

von Fremersberg und größtentheils Rieslingweine . Probetage an den
Fässern auf Fremersberg am 28. und 29. September und vor und während
der Versteigerung im Versteigerungslokale . ' 16423 .2.2

Diese Woche
Grosser

est « - Verkauf
in Kleiderstoffe», Meist- und Koumwollwooren

Die Verwaltung: Engelmann.

August Herling ,
Ettlingen . Karlsruhe . Daxlanden .

Bureau : Karlstrasse 98 .

Asphalt*, Cement- undBetosi -Baageschäft,
Reitfalzziegel -Fabrik.

Lagerplätze : Karlstr . 98. — Bttpporrerstr . 152 . — Westbahnbof .
Telegramm-Adresse : Herling Karlsruhe .— Telephon 1237 .

Uebernahme sämmtliclier Asphalt- und !
Gement -Arbeiten . i48oi.26.ie

Fabrikation von Köhler ’s Reitfalzziegeln (D .R. P-A.G.M.)
Eindtjcken von Dächern

— mit Holzceaent , Dachpappe nnd Heitlalzziegel . =
Lieferung sämmtliclier Asphalt- und Theer-Produkte.

Grosses Lager in Dachpappe, Holzcement und ia . Portland -Cement. |
Eigene Sand- und Kiesgruben. === ==

Prompte und reelle Bedienung.

Wilhelm Ffrommer, Karlsruhe,
Televhou 468 Gerwigstratze 37, Telephon 468

Kmmnßali für AsmkoitßtMioimt,
nlS : Dächer , Brücken, komplette eiserne Bauten , schmiedeif.Läuten und Ständer für Ladenfaeaden ; seiner : Geländer ,BalkouS , BerandaS ; Wellblecheindecknnge « und Glasdächer .

Spezialität nach patentirtem Berfahren :
Feuersichere

eiserne Treppen
von der einfachste»
bis reichsten Aus -
lührung mit Belag
in Holz , Stein oder

Marmor .
Wendeltreppe »

tu Schmiedeisen mit
Eisen - und Holz-

belag .
M Beße vlljj

-er Gegemlirt.
D .R .P . und D.R .G. D .R .P . und D .R .Ä.

Zeichnungen und Foranfchläge stehe « kostenlos z« Aiensten.
HL. Mnstertreppe « find in der Grotzh. Landesgcwerbe -

halle in Karlsruhe ansgestellt . 16613

Vorhänge ,
At 8belftoffe

in großer Auswahl
gMF" zu billigen Preisen .
C . F . KOPF ,

Herrenstraße 14 . 16363 .6.4

16749 .3.3zu ganz ausisergewühnliehen Preisen .

209 Kaiserstrasse209 fl V mä «maii 30 Kaiserstrasse 30 4
ramer• vis -ä-vis

dem Friedrichsbad . f

in der Nähe der
Kronenstratze .

k '
rrML08L86ll . I

Handelscorresp. u. Conversation
unterrichtet gründlich n . schnell mit
nachweisbar gutem Erfolge B9110
F . Bademaker ,

Sophienstrasse 40, 3 . Stock.

jeder Art

Schreibmaschine.
Britische Regierung : 15929

600 Maschinen.
22 goldene Medaillen

wovon u ia Paris , letzte 1900 .
A. Beyerleu & Go.,

Aeltostea SehreibmaBcnineii -
Qoschäfl Deutschlands ,

Ksudwuhe , Lammst? . 12 .

empfiehlt das 16145 .24 .9

Mnlharrser Zeugvesten -Geschäft
von Anton Fertig ,

IWF Adlerstraße 13 , » ochst der Kaiserstrabe (Schloßleite) .
~*3WB

Reissm a nn -Oefen
s Marke „ Kronjuwi . mit Patentregulator ,•£, amerlkanlaohen und irischen Systems .

D . R .-P. g&k Regulierbar
No . 86737 . v .GradzuGrad .

|
‘ES »S» Hi« i ! Dö «- hnrsirvN
‘
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Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des
Tyroler Enzian-Branntweins so
gestärkt , dass in den meisten Fällen
keine Brillen und Augengläser mehr
gebraucht werden , L Glas l,50Mk . —
Derselbe ist zugleich baarsiärken -
des Kopf- und anliseptiscbes
Mundwasser. 16642

Gebrauch «Anweisung umsonst bei
T . Delpy ,

Mseur - und Parfümerie SefchSst,
Serrsnstrasr « 17 .

IkgüLportadle Msjstilis -Oeseii v . Einsätze
für Majolika -Oefen und Kamine .

Unsere Oe/en können gefahrlos in jedem
Wohn • u . Schlafzimmer aufgestellt wer¬
den . weil bei vollständig abgesielliem
Brand die direkte Zugklappe , also der

Jcnraeste Weg zutu Kamin geöff net
bleibt , södass angesammelte Heizgase
jederzeit freien Abzug haben . Es exi¬
stiert für Dauerbrandöfen keine ahn •
liehe , im Deutschen Reiche paten ¬
tierte , gleich gut u . zuverlässig funk -

: tionierende Sicherheitsvorrichtung .

Deutsche
**t<b*.

Meikrruhr ,
jrvinta prim «
Fabrikat, gesetzlich
geschützt, prima
Ankenverk , ver¬
nickelt, geht und
weckt pünktlich ,
Ä49M ., dieselbe
mit nacht - leuch«
tend«r^^i^ blatt

Echt stldrrn «
Rrmotttoir -Mhr - n mit 2 echten
Goldrändern und Reichsstempel in
gar. pvim * Qualität , 6 Rubis,
9,50 M . Dieselbe Uhr ohne Gold¬
ränder 8,90 M . SLmtl. Uhren sind
gut repafstert (abgezogen ) und auf
das genauste reguliert, daher r **Ue
8 fahr ige fchriftlichr Garantie .
Wtf “ Die von anderer Seite ange -
botenen Weckeruhren find keinesfalls
mit den ges. geschützten Drutschrn
K - ichsweckrer - Dlyven zu ver¬
wechseln. MinderwertigeWeckeruhren
mit Ankergang , Sekundenzeiger und
Abstellvorrichtung 2,15 M . , leuch¬
tende 2,40 M . Umtausch gestattet.
Nicht konven - sofort Geld zurück.
Illrrstr . Preisliste all . Art . » tzr .
* • Krttrn gratis und franko . Gegen
Rachn . od. Voreinsendungd. Betrages.
JuliusBusse, eng??*,

O«rUn C 19 , GrünstraK » 8 .
Wirklich billige u. anerkannt

reelle Bezugsquelle für
Wiederverkäufe * u .

Uhrmacher
in Uhren , Ketten , Ä nituren

nnd Uhrmacherteerkzeugen
aller Art ,

OfenfsörM-g. vsrm. Psal Rsissminfl, Rirnlerg-Osos.
Zu haben in allen besseren Eisen - und Ofenhandlungen .

Wt keine Verlr . tcmgeo lind , liefert Ile Fikrlk flretl — Katalofe gratis oel fraeti .

Streng rcell ! Sein Schwindel ,
i denn Anerkennungen soit wrrllich

- || | | matzgebcndcn Leuten, z. 8 . von
Edemikcrn , grisrnre » beweisen die Wirkung, Plxolin be¬

hindert In hohem Motze dntz Wachstum des Bartes , denn
großartige Erfolge sind damit erzielt worden. Bei Nicht»
erfolg Betrag zurück. Man lasse sich nicht irre führen durch
Anpreisungen verschiedenerlei Starken und hohe Preise .
Besser wie Fixolm wirkt auch nicht Stärke Ul . Nur zu be¬
ziehe « in Dosen zu Mk . 1,50 und Mk . 2,50 (Porto 40 Psgz
gegen Nachnahme von

Paul lisch, Gelsenkirchen No. 72.

A» einem vornehmen

TanzHnd
können noch einige Herren !

j iheilnesmeu. 16 u65.lo .lo |
P . Bayzu . R. AllegriJ

Kaiserstr . 205 , II. Ei.

Täglich frische
Wieiter Wörstchü

sowie prima

Franksurter Brtltlvürßtz
empfiehlt 16844!

Gebr . Hensel
Großh . Hoflieferanten .

1893er
t !•

empfiehlt

tironenftratze
Naiserstrahe

aE allen, © rtee.DURCH• _ •

t/ERLANGEM Sie PROSPEKTE ($ }A71S v. FRANKO.

99Strassburger Post
Bewährtes Insertiongorgsn .

Täglich 2 Ausgaben in 3 Blättern .
rMk . 5 .—' da . Quartal

doi allen Postanstalten .
'

Sofortige
kostenfreie Zusendung .

51t eingehendstepolitische Berichterstattunĝ
Umfangreicher Depesdiendienst . - stenographischê

R̂eichstags -Verhandlungen. - telegraphische Kammer*
berichte von Paris . — Hlle wichtigen Curse telegraphisch .
Rusftthrlichr Qerlosungsllste. — Gediegene Feuilletons.^

Schnellster Versand 2 mal täglich.
■orgm-AMgabe in den Händen der Abonnenten

morgens mH der ersten Postbestellong;
Ausgabe (stets xwei Blätter)^in den ersten Nachmittags-

■tanden.

u

Kein Schwindel ! Bei NiehterfolgBetrag zurück!
Schon no-H kurzem Gebrauch meines erbdkt man einen
weit
fn 9

®
1-

. s n ichrcibt :
'
. Ich Habe dir '

seht nur die halbe Lose gebraucht
und schon einen schönen

' Schnurrbart erhalten . Schicken Sie . “
Preis Stärke I M .k. , Stärke U Kt 8.- , Stärke III Mk . 6.— .
« erfand gegen Voreinsendung oder Nachnahme <80 Pfg . extra). Rur echt
zu beziehen von Heinrich Kappers , Kolu 29. Or . Witschgasse 2A.

Preirlifte über alle Neuheiten der Haut - und Haarpflege gratis nnd franko.

Lagerplätze
zu verpachten ,

eingezäunt , v >» - ä - vis
dem Güterbahnhof . 16528 *

Näheres bei
Rudolf Brechtei ,

Schwanenstr . 20.

Kein Sehwindei !
vor I nsehi*-* > ■»-*■}Gebrauch

Schneidiger Schnurrbart! !
Wer diese schdoste Zierde eines JedenMannes noch nicht besitzt , der gebrauch«
mein weltberühmtesBartwuchsmittel^Kommelin 44.

, Der Erfolg garantirt
ln einigen Wochen .

Preis pr. Dose Stärke I : i Mk ., Stärke II : 3 Mk., im ungünstigsten FalleStärke M : S Mk , Porto 30 Pfg ., Nachnahme 2o Pfg . theurer. Kein Bartwuchs -
Gräschel,so , Ihnen

, _ nabt hat ;sage Ihnen dafttr meinen besten Dank . Mein Friseur ist ganz verblüfft v. der
Wirkung Ihres Erzsugnisses u. bitte um Zusendung einer Dose Stärke III u. s . vr.“Nur all . echt z . bezieh , v. Robert Husberg , Neuenrade Nr. , , Westfalen. Bei
Niehterfolg Betrog zurück.

FÜR JEDEN TISCHf
FÜR JEDEKUCHtl

äomm

WURZfi

«sarzltch ’6®schuU^

in lt häufig aus grosser Verlegenb**
wenn es gilt, Suppen, Saucen, Geffli *
u . s . w . im Geschmack zu heben/'
Wenige Tropfen genügen . 480jj

sucht und placirt ¥
fort auf erstklassig -
Schiffen mit grog-
transatlantisches .

Reifen 81^
Paul Merker ,

Heuerbaas , H«iJJ
bürg , Stubbens -

Rr . Ü4.

HflfEHSiCHER.
U»m*Ä :
.Vit» „ p

_ ĴSchgchlulh i120i 35dvâ ctnfl3fNm»| ftKüb)crÜJn/a-A/hjh x̂.bjvf ff»#*.'*, 55.

Hamen
Ivction Aufnahme bei Fri.
Hebamme in Colmar , Ell4
Pfeffelgaffe S 4766ab02

rr Hund - Varkauf . - .
Deutsche Dogge , stahlblau , W *

Hof- und Bcgietthund , zu verlas
Dnrlach , HohenweUcrsbachcr
Nr. 8. L1040̂
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Großh. Badische
Staats -Eisenbahnen.
Bekanntmachung.

Mt Wirkung vom 24. September
I . an werben mit höherer Er¬

mächtigung die Ladefristen für solche
Wagenladungen , welche 17024

») auf Privatgleisen, oder
d) auf Lagerplätzen und an Lager¬

hallen, die an einem Bahngleis
liegen und einer bestimmten
Person (Firma) zur ausschließ¬
lichen Benützung dienen , oder

o) unmittelbar vom Schiff auf
Eisenbahnwagen oder umgekehrt

der- und entladen werden , bis auf
Weiteres auf 5 Stunden festgesetzt .

Im Uebrigen bleiben die bezüglich
her Dauer der Ladefristen bestehen-
ben Bestimmungen unverändert.

Karlsruhe, den 22 . September 1900.
chroßh. Aeneratdirektion.

KM- 111$
KaM - VerAWiW.

(Zweite Versteigerung.)
Nachstehend beschriebene in Karl ».

rnhe -Mühlbnrg gelegene Grund¬
stücke werden erbtheilungshalber
öffentlich versteigert im Amtslokal
des unterfertigten Notariates am

Jtintif -e» 1. Sttoier 1900,
Ksmittilgs 9 Uhr,

1. Lagerbnch Nr. 4788,
1 a 61 qm, Nr. 36 der
Rheinstratze, an der Ecke
der Sedanstraße, in ver¬
kehrsreicher Gegend , auf
welchem seit Jahren zwei
Ladengeschäftemitgutem
Erfolg betrieben werden ,
mit einstöckigemWohnhaus,
Werkftätte, und aller
liegenschastlickenZugehörde
im amtlichen Anschläge von 18 OM M

2. Lagerbuch Rr 4071 ,
13 a 07 qm , an der Eisen¬
bahn und Sophienstraße
gelegeneBauplätze,darunter
ein Eckplatz , im amtlichen
Anschläge von 18 OM Ji

Die . Versteigerungsbedingungen
können beim Notariat , Kaiferallee 151 ,
eingesehen werden .

Dem Höchstgebot wird, vorbe¬
haltlich der Genehmigung der Bc-
theiligten, der Zuschlag ertheilt ,
auch wenn es den Anschlag nicht
erreicht.

Karlsruhe, den 21 . September1900.
Kroßh. Notariat VII .

3 . V. :
Jacob . 16991 .3.1

Vergebung
tum Hirnrmrarbeit.
Die Zimmerarbeit für einen Kohleu-

schuppen im städt . Elcktricitatswerk
soll vergeben werden .

Angebote sind bis Freitag de»
28. d. M., Vormittags 1« Uhr,
auf unserem Bureau , Kaiserallee 11,
eiuzureichen, woselbst auch im Zimmer
Nr . 10 im 2. Stock die Bedingungen
eingesehen werden können. 16969 .2 .1
Städte Gas - und Wasserwerke

Karlsruhe.
Vergebung von

Bauarbeiter*.
Für den Neubau eines Amts¬

gerichts geb Lud es in Lahr sollen
nachstehende Bauarbeiten unter Zu¬
grundelegung der für Staatsbauten
geltenden allgemeinen und besonde¬
ren Bedingungen öffentlich vergeben
werden :

Titel Xi Blech, «erarbeiten.
Titel XII Dachdeckerarbeiten

(sogen. Biberschwänze) .
Titel XIII Blitzableiinngs .

arbeiten.
Die Verdingungsunterlagen können

an den Wochentagen vom 21 . bis
einfchl. 2« . September d . I .
während der Vormittagsstunden
von 8—12 Uhr auf dem Geschäfts¬
zimmer der Unterzeichneten Stelle ,
wie auch auf dem Neubau-Bureau
der Baustelle zu Lahr eingesehen
und Angebotsformulare gegen Ent¬
richtung von je 20 Pfg. daselbst in
Empfang genommen werden .

Auswärtige Submittenten können
diese Formulare nebst den allgemei¬
nen und besonderen Vertrags -Be-
dingungewgegen Einsendung von je
1 Mk. beziehen. 4807a.2.2

Verschlossene, nach Titel getrennte
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind portofrei
längstens bis Samstag den 2» .
September d. I . , Vormittags
10 Uhr, bei Unterzeichneter
Stelle cinzureicheu, woselbst auch
um diese Zeit die Eröffnung der An-

S
ebote in Gegenwart der etwa er-
hienenen Bewerber erfolgen wird.
Zuschlagsfrisr3 Wochen.
Offenburg, den 15. Septbr . 1900.

Ar. Aezirksöaumspectiorr.
Uftanerifimft

für junge Kaufleute, Angestellte rc.
Näheres Zähringerstraße 13, 2. Stock,
lin» , von V.1—2 Uhr Mittags. B **”

_ _ loren
von der Kronenstraße bis Rüppurrer-
straße einen Pfandschein von
einer goldenen Damenuhr. Abzugeben
Cafi Grünwald bei FrauAGehrer ,

Freiwillige Feuerwehr.
IV . Compagnie . 17021

Montag de« 24 . September, Abend » 8 Uhr Compagnie -
Varsammlung bei Kamerad AleU Weber, Ecke der Schützen - und
Morgenstrabe._

Kohlbeckcr .

Karlsruhe
u . b. }? . K. H *i>. des Prinzen Karl von Waden .

Wiederbeginn der regelmätzigen Proben :
Alttr «v« vh8 und Freitags , Abends 9 Nhr,

im Turnsaale des Schulhause » « renzstraste 15.
Hiesige Dilettanten , welche sich im Orchesterspiel zu üben und die

Pflege gediegener Jnstrumentalmustk zu fördern bestrebt sind , laden wir
zum Beitritt ein und werden gefl. Anmeldungen in den Proben, sowie auch
bet unserem Vorstand, Herrn Fabrikant Ludwig Paar , Jahnstraße 5,
täglich von 12 bis 8 Nhr, gerne entgegengenommeu . 17u28 .2 .1

_
Per Vorstand .

Alldeutscher Verband .
Ortsgruppe Karlsruhe.

Einladung .
An die Einwohner von Karlsruhe und Umgebung richten wir die

Einladung zum Beitritt . Der Jahresbeitrag ist mindestens 3 Mk.
Jeder Deutschgesinnte , ohne llnterschicd der Partei, sollte sich zur Ehren¬
sache machen , einem Verbände anzugehören, der die Erhaltung und Aus¬
breitung des DeutschthumS zum Ziele hat . Wir werden so oft um Unter¬
stützung angegangen, namentlich von den Deutschen in Oesterreich für die
Erhaltung deutscher Vereine, die als Bollwerke gegen daS vordringende
Slaventhum dastehen, daß wir weit .größere Mittel zur Verfügung haben
müßten , um nur dem Nothwendigsteß zu genügen .

Vereine können gegen mäßigen Jahresbeitrag körperschaftliche
Mitglieder der Ortsgruppe werden.

Unsere Mitglieder leiden wir ein , beiin Beginn des neuen Viertel¬
jahres das Verbandsorgan, die „ Alldeutsche» Blätter " , zu bestellen.
Die Alldeutschen Blätter bringen eine Menge belehrender Artikel über
deutsche Interessen in allen Theilen der Welt. Der Inhalt des Blattes
ist in letzter Zeit wesentlich vermehrt worden (wöchentlich 12 Seiten statt 8).
Preis für das ganze Jahr mit Zustellung 4 Mk.

Ferner empfehlen wir den Bezug der „ Germania " , Zeitschrift für
die vlämische Bewegung, welche monatlich in größeren Heften in Brüssel
erscheint. Die „Germania " sucht Hoch - und Niederdeutsche einander näher
zu bringen, und es ist dem Alldeutschen Verband daran gelegen , ihr eine
möglichst große Zahl von Beziehern in Deutschland zu verschaffen . Der
Inhalt ist thcils hoch-, tbeils niederdeutsch (vlämisch) ; letzteres ist sehr
leicht zu verstehen und gewährt durch die bewahrten alten Wortformenund
die Abwesenheit von Fremdwörtern, für die meist ein treffender nieder¬
deutscher Ersatz vorhanden ist , dem Leser ein großes sprachliches Interesse.
Preis für das ganze Jahr , frei zugestellt, IS Mk.

Anmeldungen als Mitglieder und zum Bezug der empfohlenen
Zeitschriften können an den Vorsitzenden , Otto Ammon , Hirschstraße 114 ,
oder an den Schatzmeister , Bankier Hecht , Markgrafenstraße 51 ,
gerichtet werden . 17011.2.1

Der Vorstand,

Grösste Auswahl
in

ManieiE -Hiitesi
nur Neuheiten für die Herbst - Saison in einfach vornehmem

Gesehmack bis zu den feinsten

JJlodell-Hüten.
Flott garnirte chice jugendliche Hüte .

Reise - und Sport-Hüte.
Trauer -Hüte in umfassender Answahl.

Billigste Preise.Streng reelle Bedienung
der Firma .

Alte Hüte werden wie neu
modernisirt ,

alte Sachen verwendet .

Drescher ,
Waldstrasse 49 . 17005

Ailffchkl

Achtung ! JT . Blum
’

s

Zugvorrichtungen
mit % Stangen für Lsrhslige.

mit 3 Stangen für Star uni) Vorhänge .
Biele lobende Anerkennungen.

Aaörikatiorr mit KrastöetrieH.
Prompter Versandt nach Auswärts .

Nur echt bei 17026 .4.1
JJ .B . G.M ;

Karlsruhe , Schützenstrafre 49

RadeM - Dresden
4743.30 2

Weber’s
Carlsbader

Kaffeegewürz
ist die Krone aller Kaffee-

rerbesserungsmitteL
Weltberühmt
als der feiaste Kaffeezusatz .

Die in Berlin täglich seit 47 Jahren erscheinende

Bank- «. HandelsZeitung
ist die einzige

Special -Zeitung 1 "HWI
für Getreide und Mehl , für Spiritus , für Vieh «nd Wolle , für

Zucker und alle anderen Produkte der Landwirthschaft .
Einzige Zeitung Deutschlands, die täglich Original -Depeschen

von Getreide-Märkten , wie . Odessa. Riga , London, Pest , Wien .
New Bork, Chicago. Toledo . Paris n . s. w ., sowie von allen größere »
Wochen-Märkten des Inlandes veröffentlicht.
Ihre Peeisnottrnngen von der Berliner Frühbörse find mastaebend

Täglich die neuesten Nachrichten vom Effektenmarkt .
AusführlicherEourszettel der Fondsbörse .

Wöchentlich als Gratis - Beilage für die Abonnenten

„Landwirthschastlicher Anzeiger".
anerkannt eines der hervorragendsten landwirthschaftlichen Fachblätter,
dessen Mitarbeiter aus den einzelnen Gebieten der Landwirthschaft und

Volkswirthschaft Autoritäten sind.
Wöchentlich die Verloosuiigsliste des „Deutschen Reichs - und Staats -

, Anzeigers".
Der AbonnrmentspreiS der »Bank- und Handels-Zeitung" mit

allen Beilagen beträgt _
vierteljährlich 8 Mark .

Bestellungen nehmen sännntliche Postämter an.
Anzeigen 40 Pf . die Petitzeile.

Apedilio« der KM- «nd Andels-Zeitung,
Berlin Ai., Wilhelmstraße 43 «. 4812 .

Probe -Rummern gratis «nd franco.

Hanf-Couvertsmit Firmadruck liefert rasch und billig
die Druckereider „Bav . Presset

Photograph ,

Merderplatz 31 ,
empfiehlt 17012.3.1

6 Stii Bist M. 3.30,
6 6tiä « nt Mk. 10.

in tadelloser Ausführung.

ftemWiifte«
Zugzeit

offerire in großer Auswahl^

Zoiavollagen
in jeder Größe und allen

Preislagen ,

Bettvorlagen
von Mk . 2— an das Stück

Pertieren
in allen gangbaren Farben,
vom einfachsten biszuln feinsten

Genre. 17015.2 .1 >

Durch jede Buclihdlg. z. beziehen*
Berühmte Israel .

Männer und Frauen .
in der Kulturgeschichte d. Mensch¬
heit. Lebens- o. Charakterb . aus
Vergangenheit u . Gegenwart . Ein
Handbuoh für Haus u. Familie .
Mit zahir . Porträts ti . sonst . Illu¬
strationen v. Br . Adolph Kohnt .

Es bringt , in Gruppen geordnet
zahlreiche Geistesheroen auf den
mannigfachsten Gebieten u . zw. ;
Abgeordnete , Astronomen, Beamte,
Botaniker, Bildhauer , Cantoren,
Capdlmeisler, Chemiker, Compo -
nisten, Direld ., Dramat ., Epiker ,
Erfinder , Finanziers , Geographen,
Geschichtsforscher, Humanisten ,
Industrielle, Journalisten , Jourist .,
Kaufleute , Kupferstecher, Literar¬
historiker , Lyriker , Maler, Mathe¬
matiker, Medizinier, Minister,
Musiker , Naturforscher , National¬
ökonomen , Offiziere, OptikerPäda -
gogett , Phäantropen , Philologen,
Philosophen, Physiker , Rabbiner ,
Schachspieler, Schauspiel. ,,Sänger,
Staatsmänner , Weltreisende,Zoolo¬
gen, etc. etc., sowie auch die be¬
rühmtesten Mädchen u. Frauen .

Komplett in 18 Heften ä 80 Pfg .
Alle 14 Tage erscheint ein Heft .
Verlag von A. H. Payas in
Leipzig-Reudnitz . 4925a.3.1

Phyliodentron u « Aralia ,
weil zu groß, zu verkaufen. Zu erfr.
u. B10483 i d . Exp. d. „Bad. Presse*.

land durch daS Geueral-DexSt von
S?erfriril tfelth ,BEBI,IS SW., Mittelst -. 23.

Empfehlung!
Obstkelterei Schwades ,

S «Heerstraße 20,
empfiehlt feine neu eingerichtete
JEÜfeZ. e 1 ter
zu jeoer Benützung bei kleiner
mübung. Zu jeder Zeit Apfel» und
Birnenmost per Liter 15 Pf., bei
Abnahme von Füßchen 12 Pf.

Obst kann fortwährend gestellt
werden Rankestraße 20a, 2. St .,
oder Scherrstratze 20, in der
Kelter. L10481

MstM gesicht.
40—50 Centner fanre Mostäpfel

werden zu kaufen gesucht. Ver¬
käufen wollen den Preis für franco
Karlsruhe oder wenn man es dorten
abholt, angeben und Adressen cin-
senden an Gottlob Häcker ,
Schützenstraße 51 , Karlsruhe. kPo»»

17009
3.1

Hnii- efuttev
wird täglich von einer Wirthschaft,
Metzgerei ec. , wenn möglich in der
Vorstadt, gegen gute, monatliche Ver¬
gütung zu beziehen gesucht. 2.1

Adressen unter 310511 an die
Exped . der „Bad. Presse" erbeten.

Wirthschgfts-
Berkauf.

In einem lebhaften Landorte in
der Nahe von Lahr ist eine gut¬
gehende

WirWllst mit taerei
wegen Kränklichkeit des Besitzers
Preiswerth zu verkaufen evtl, zu ver¬
pachten . Bedeutender Wein- und
Bierverbrauch. Günstig für Anfänger .
Gefl. Offerten unter Nr. 810505 an
die Exped. der „Bad. Prcfle ". 3.1

Eine tüchtige 4938a .2 .1'KSclnit ,
welche auch Hausarbeit übernimmt ,
gesucht auf 1 . Oktober oder 1. Novem¬
ber nach auswärts . Vierteljahrslohn
70 Mark. Zu erfragen Erbprin -
zenstratze 23, 2. St., Montags
zwischen 2—4 Uhr.

Achlige Lieiiihaiiek
auf Grabdenkmäler gesucht.

Sani Nussberger ,
Bildhauerei u . Marmorwaarenfabrik ,

Krlegstr . 10 . B10485

mrer
TnMner und

Hungen
finde »» sofort Arbeit .

Näheres 8vheirvL -
strasse Sck im Wurea«.

kräftige Meiler
zum Marmorschleifen gesucht. 8 »" "

Karl Nussberger ,
Marmorwaarenfabrik, Kriegstr . 10 .

SXadoliexi
für leichte Arbeit sucht 810474 ,

Karl Widmaier ,
_ Marienstraste 60 ._
Mädchen - Gesuch .

Ein fleißiges Mädchen vom Lande
fitidet auf 1 . Oktober gute Stelle.
810495.2 .1 Akademiestratze 6511 . '

Restanrationsköchinn.,
sowie Beiköchinnen

finden gute Stelle . U10496
F. Hftflcr, Dnrlacherstraße 69 .

t ein 16795*

Mehrling
gesuolit «

Hebelftraste 19 , Karlsruhe.

il

'
■i -M

Die RettnngSaustalt Sinsheim
(bei Heidelberg ) sucht einen ledige «,
katholischen, nicht über35 Jahre
alte» Aufseher. Derselbe mnst ge¬
lernter Schuhmacher fein, die
Landwirthschaft selbstständig
betreiben können nnd mit Pfer¬
de» nmzngehen wissen. Anfangs¬
gehalt bei vollständig freier Statton
25 Mk. monatl. GedienteMilitär bc-

„ jhirf .»chsten ■■©Siebe unddas mir -knst- vorzugt . Meldungen, mit beglanbig -
« kgcht erhalte » sokrt »rifiokrattsqeFrlnheii bet ent
und Form durch Bnlützunq von
(aus 4 'i bot edelfienund frischesten Kräuter her- stnd alsbald ernzusenden . 4560r».,i.3

G-suchtwirdfär di- Erziehung
Wimmerlrr, Nasenröthe re . spurlos ver. anstatt Flehittgen elN
schwinden , und verpflichten uns , das G^d ny f

ääbä s *,,s: mlMchkr Aufseher,
llekemter Wacker,

M . 8,- . Porto beträgt bei oochkkiger Geld. Alter nicht unter 23 Jahren , gedienter
cin !e« duog von l Etück so Ps.. von mebrcrk » Soldat und ledig . Änfangsgehalt
Stucken 5» Vk. Rti Ra » !!. 30 Pf. mehr. Brief. Zß0 —400 Mk n 60 Mk Kleideraeld
marken werde» <n Zahlung genommen. Vc> . ,T a ' rrreiocrgero
• ‘ ■ Illhrllch, Bei vollständig freier Kost

und Wohnung. Anmeldungen nimmt
unter Vorlage von Leumunds - und
BermögenSzengnifsen entgegen
der nneuigeldliche Arbeitsnach¬
weis, Hebelstraße Rr . 23 , in
Karlsruhe . 16947.2 .2

•il
m

; 1

i'4

: : :t

- Ä

Zimmer zn ucrmtetfien .
Schützenstratze 18 sind zwei gut

möblirte Zimmer mit Pension
sofort oder auf später zu ver-
miethe ». B10475 .3 .1
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Aucli W einessig - Essenz

,

wird aus essigsaurem Kalk hergestellt ,etwas aromatisiert , hat — ebenfalls giftige Wirkung.3451 » „01a AkvahrkoauBiMlaa 4«i Deatsehm EssTgfnkrlkuiten -YerbMiBi “,
.sinniM
I Mittwoch ie» 26. Septbr. 1900 , Abends 8Uhr , D

lät.'f

I
im grossen Saale der Festhalles

CONCERT
m - 0'

Johann Strauss
junior

'

mit seiner

vollständigen Kapelle ans Wien.
Eintrittskarten «in!l im Vorverkauf (für Nicht¬abonnenten 85 P/g„ fär Abonnenten 60 Pfg . pro Person )in der Musikalienhandlung von Hann SakÜMt, Rondell¬platz, zu haben : an der Abendkasse für Nicht-Abonnenten 1 Mk . , für Abonnenten 75 Pfg . pro Person .Kinder und Soldaten die Hälfte. 17013

Hans Schmidt ,
Musikalienhandlung und Concert -Agenfur ,

BudeUplatx . — Teliphom 487.

-UjfWaj .r. ■ * A. . •!**• • ' 'V-<W

Hnsenmssaal .
Mittwoch den 3 . Oktober 1900 , Abends 7V» Uhr :

Einmaliges Konzert
des Kammersängers

Aiop Burgstaller
aus Bayreuth 17002 1

unter Mitwirkung des Klaviervirtuosen
Professor James IC wast .

MMMMMMMMMMMMMMMM
Sämmtliche Neuheiten

17014&1

Herbstu . Winter
empfiehlt

14Ä Kaiserstrasse 149 .

U

Etatriltzkartea : Saal Mk. 4.— , 3.—, 2.—, GallerieMk. 2.—, 1 .—, sind in der Musikalienhandlung Hugo KuntzCOsc. Laffert’s Naohf.), Kaiserstrasse 114, zu haben.

Gasthaus z . König von Württemberg
in der Nähe der Sahnhofes. 15256*Inh . Lag. Oesterle, früher Hotel „Weißer Bären ".G«t eingerichtete Fremdenzimmer zu mäßigen Preise«.Schönes Hl.-benzirnrner

zur Abhaltung von Familienfesten, Versammlungen u. dergl.Borzügl . Weine. Gute Küche . Mittagstisch in « . außer « bann.IpfT ff. Höpfner Bier .Hausgemachte Bockwürste mit Kraut. Rener Portngieser.NH . DereinSzimmer mit Klavier (separater Eingang ) zu vergeben .
ÄäcNNMHsääiMäiiM
i Geschäftsanzeige u. Empfehlung. |
& Einem geehrten Publikum hiesiger Stadt mache ich @0 hiermit die ergebenste Anzeige, daß ich unter Heutigem Mk
Min der SchÜtzenstratze 25 eine 2

pamentnch
reinwollen , moderne Farben , feine
Appretur, liefert billigst , Musterkosten¬
frei , Hermann Bewler , Sommerfeld
»Bez. Eft. a./0 .), Tuchversandtgeschäft ,
gegründet 1873 . 4563a.l7.6

Kotter 11091
Srimurrlmrt

>». sowie kräftiger
Bollbart werden

^ unfehlbar erzeugt ä
Dose 1 je 50 -3,.
Enthaarungs -

Pomade entfernt
binnen 3 Minuten
jeden lästigen Haar-' mucks und greiftdie
zarteste Haut nicht
an. Preis

Lilicnmrtch beseitigt alle Leber¬
flecken , Mitesser, Gesichtsröthe u .
Sommersprossen. Preis 1 Ji 25 3».

Haarkräusel -Pomade » »achtedie
schoimen Lockenhaare. Preis 1 JtK. Hlover , Friseur , Kail -

Friedrichstr. 22 , Noudellvlotz.A. DUrr , Friseur , Waldstr.3S.

ktsDsts' uni*
tiiiii Kimschlofferei I WirthsADserkiius

Zur Eröffnung meines neuen Geschäftslokales
Adlerstrasse 18a

bringe einen Posten Dameakleiderstoffe , Neuheiten für
Herbst und Winter , zu auaaergewöhnlichen , billigenPreisen zum Verkauf .
115/120 em breite Cheviots , luehe , Loden u . Home - spim

das Meter M . L65 , 1 .75 , 1 .85 , 2 .- ,
doppelbreite wollene Grßpß , Ella , kSkrSSHX üllfl klSvöllk

für dauerhafte Haus- und Strassenkleider
das Meter M . - .95 , 1 .35 , 1 .55 , 1 .95 .

Ein Theil der Stoffe sind in meinem Schaufenster ausgestellt .
17017.2.1

Jacob IjÖW © (Adolf Löwe Sohn).
Manufacturwaaren en gros & en detail .

£1 errichtet habe. Durch langjährige praktische Erfahrung
2 bin ich in der Lage » allen Anforderungen meines Ge -W schäftes zu entsprechen . Gleichzeitig gebe ich die Ver -W sicherung , daß es mein eifriges Bestreben sein wird , durch0 gute und billige Bedienung mir das Vertrauen meiner
H geehrten Kundschaft zu erhalten .

8 Hochachtungsvoll B10492
Adolf Illing , SWnmAll,

d langjähriger Geschäftsführer der Firma friodrioh l. Lng hier . 8

Um schnell zu räumen, gewähre auf meine ohnehin schon billigenPreise auf Bettstelle» «ud vollständige Betten einen Rabatt von10—30 %, sowie Möbel aller Art zu bedeutend herabgesetzten Preisen ,
16970-5.1 Steinstratze 6.

Theile Jedem
gratis mit, wie
ich mit 18 Jahren
meinen 4260a*
sohnvltHgen
Schnurr -

Bart
■rlangte. Garant,
. Erfolg.
0 . Kühne ,

Magdeburg ,
Breiteweg 211 .

finden diskreteAufnahme
i2)uill ( K und gewissttth . Pflege bei
s Fra » Stonlier ,
14105 Hebamme»
! Karlsruhe», Markgrafenstr. 44.

e .o »
Jt o
an

« »
HS

» atent|H
CkieyerkÜS 6
IHr, INIEORS PaTENTANWAIT

In einem kathol. Orte , jetzt Bahn-'taliou , mit 1700 Einwohnern, in
rem mehrere große Cigarrenfabriken
sind, ist in guter Lage, mitten im
Orte , ein 2stöckiges Han» , in dem
schon seit 20 Jahren mit bestem Er¬
folge ein Kaufladen und Wirth -
schast betrieben wird , Fainilicnver-
hältnissc halber unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Es ist das
einzige Geschäft seiner Branche am
Platze und arbeitet schon seit Be¬
stehen mit 10 Nebenortschaften , was
durch Bücher nachgewiesen werden
kann . Der Kaufladen besteht aus :
Kurzeisen und Langciscn , Oefen, Her¬
den, Beschlägeartikeln , Pflügen, emaill .und verz. Waarcn, ferner aus Kolo¬
nial- und Kurzwaaren, Spezerei- und
Farbwaaren , Kinderwagen , Körben
und allen Haushaltungsartikcln.Die Wirtschaft besteht auS : 1
Wirthszimmer, 1 Nebenzimmer , 3
Fremdenzimmern , 1 Saal (bisher als
Magazin benützt), 2 Wohnzimmern
und Küche nebst 3 Kellern . Dazu¬
gehörig : Stall und Scheuer .Das ganze Anwesen wird mit
Wirthschafts - und Ladeneinrichtungmit einer Anzahlung von 15 Mille
aus freier Hand verkauft . Näheres
zu erfragen unter Nr. 4862» in der
Exped. der „Bad. Presse " . 2.1

Heirath .
Mehrere nachweisbar sehr reiche

Danien, zum Theil für Herren, die
einheirathcn wollen in Gasthöfe,Kaufm. Geschäfte re., dabei sind
Töchter , sowie Wittwen. Für Herren
Beamte, Kaufleute , bessere Geschäfts¬leute, auch für ältere Herren groß¬
artige Aussicht , sich rasch zu ver¬
sorgen. Anmeldungen nimmt ent¬
gegen Billa Augustins postlagernd
Straßbnrg ._ 4924a

mtt © r
Welcher edle Herr würde einem

Fräulein , das sich iu großer Roth
befindet , IVO Mark leihe» gegen
monatliche Zurückzahlung ? Offertenunter Nr . L10478 an die Expeditionder „Bad . Presse " erbeten .

ßässar
find wieder angelangt
bei 16870.2.2
D. R. Homburger,
Karlsruhe , Schloßpl . 8

Klaviere ,
in eigener Werkstätte aufs Besterenovirt u. aufpolirt, zum Neben
gut geeignet , zu Mk. 30 , 130,150, 260, 270 zu verkaufen bei
M. Hack , Piano -Magazin ,Karlsruhe (neben dem Haupt-
bahnhos). 16258.5.4

^ cmit
können sich durch Verkauf von
Anzugstoffen etc . guten
Nebenverdienst verschaffen .

Offerten »ud Nr. Ü10358 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2.2

Gesucht
werden zumSammeln von Abo«'
neute« ans Blätter und Zeit'
schriften auf sofort geeignete Per'
sönlichkeiten. Nähere» unter Nr-
17006 durch die Exped. der „Bad-
Presse ' .
Hypotheken -, Credit- , Vapital--- -> und Darlehn-Suchende M“
erhalten sofortgeeignete Angebote.
Wilhelm Hlroch , Mannheim .

IWsiMkerei
mit Wasserkraft und
maschin . Einrichtung

neuester Systeme
ist an einem 8000 Einwohner zählen¬den Platze im südl. Bayern, in dessen
nächster Umgebung ausgedehnte Milch -
wirthschaft betrieben wird, besonderer
Familienverhältnissehalber dem Ver¬
kaufe ausgesctzt . Das Anwesen be¬
steht aus einem 2stock. Wohnhausmit Hellen und luftigen Wohnräumeu,ferner aus einem umfangreichen
Molkereigebäude mit bereits er¬
wähnter vortheilhaftestcrEinrichtung,sowie aus einen» ncugebauten KSsc-
und Eiskeller, für sich alleinstehend ,
Stallung und Wagenrcmise und end¬
lich ein für sich abgesonderter Bau
mit Schweinestallungen für ca. 120
Schweine . Das ganze Besitzthum
steht von allen Seiten frei und ist
von einem ca. !>/, Tagewerk um-
faffendcn Gartengelände umgeben .Der Jahresumsatz beziffert sich nach¬weisbar aufdurchschnittlich65,000Mk.,worüber Buchbilanz nachgewiescnwird.Das Geschäft erfreut sich einer aus¬
gedehnten und prompt regulirenden
Kundschaft . Preis des ganzen An -
Wesens 40,000 Mk. , Anzahlung 15,000Mark. Auskunft über alle- Nähere
ertheilt das Südd . Gesch.» «.
Hhp.-Bern>.-Institut Stuttgart ,
Moltkestraße 20._ 4881a" °

Kachelofeny
transportabel , ungebraucht , billig
zu verkaufen. B10447

Bekr. Tischer , Gerwigstraße 29.

Technlknm Starnberg , Meckl.Getrennte Abteilungen : 1) Ma¬
schinenbau lind Eleotrotechnik.2 ) Hoch- «. Tiefbau. 3 ) Ziegler-,4) Tiochlerschule. 2913a.6.6I

preiburg i. 8.
WriliiMses mit lSHP^ampf-

«. 15 «p W-jserlttft
u. sämmtliche» Lranrmisfione«,
in welchen»bisher eine Maschinen¬
fabrik betrieben wurde, ist auf
eine längere Reihe von Jahren
zu verpachten . Eine halbeStunde
von Freiburg gelegen , wird, nach
Erbauung des neuen Güter¬
bahnhofs, das Geleise au dem
Anwesen vorbeiführen und in
>0 Minuten Entfernung eine
Güterabfertigungsstelle errichtet
werden . Nähere Auskunft er¬
theilt : 4871a.8.3
Josef Kill, Fttibllrz i. s.

neu u. gebraucht , wein-
grün, m jeder Größe,
und preiswerth zu haben
bei 16828 .2.2

Max Homburger ,30 Krouenstr. 30.
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